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WUSSTEN SIE, DASS ...

Im Jahr 2018 wurden 4.599 Entlehnungen verzeichnet. Diese Zahl stieg 
bis ins Jahr 2022 auf 6.834 Ausleihen. Für das Jahr 2023 zeichnet sich 
eine weitere starke Steigerung ab. Bis Ende April 2023 wurden bereits 
3.050 Medien (Bücher, Spiele usw.) ausgeliehen! 
Die Verlegung der Bibliothek ins Dienstleistungszentrum, kombiniert mit 
dem Café und den erweiterten Öffnungszeiten, wirkt sich demnach sehr 
positiv aus.

die Entlehnungszahlen in unserer Bibliothek 
in den letzten Jahren deutlich angestiegen 
sind? 

IMPRESSUM:
Medieninhaber (Verleger, Hersteller, Herausgeber und Alleineigentümer (100%): Marktgemeinde Lenzing; Redaktion: AL Mario Schneeberger B.A.;  
E-Mail: marktgemeinde@lenzing.or.at, Homepage: www.lenzing.ooe.gv.at; Gestaltung: Alexandra Aschauer; Layout: aufwind.co.at; Druck: 
vöckladruck; Blattlinie: Offizielles Mitteilungsblatt der Marktgemeinde Lenzing für kommunale Information u. Lokalberichte; Auflage: 2.850; 
erscheint fünfmal jährlich. Änderungen vorbehalten! Stand 19.06.2023. Alle Angaben ohne Gewähr der Marktgemeinde Lenzing.
Redaktionsschluss für die nächste Gemeindezeitung: Donnerstag, 31. August 2023
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DER BÜRGERMEISTER BERICHTET

4

Ihr

Bürgermeister  
Ing. Rudolf Vogtenhuber
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DER BÜRGERMEISTER BERICHTET
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Feierlichkeiten, Veranstaltungen und Aktivitäten
Auch heuer war es wieder soweit, ein großartiges Jubiläum in unserer Gemeinde feiern zu dürfen. Die Frei-
willige Feuerwehr Reibersdorf hat Mitte Juni mit einem Festakt ihr 100-jähriges Bestehen gefeiert. Herzliche 
Gratulation zu diesem Jubiläum.

Aber auch unsere Theatergruppe, das Marktbrettl Lenzing, wird im Herbst ihren 40-jährigen Bestand feiern. 
Die Vorbereitungen laufen schon auf Hochtouren.

Feierlich verlief die Florianifeier der Lenzinger Feuerwehren, beginnend mit einem Festzug, der mit den Klän-
gen des MV Werkskapelle Lenzing vom Hauptplatz bis zur Kirche begleitet wurde, eine erfrischende Messe mit 
Diakon Karl Gebetsroither (Weyregg), der bei den zahlreichen Messebesuchern einen tollen Eindruck hinter-
ließ. Der anschließende Gasthausbesuch rundete die Festlichkeit ab.

Eine Ergänzung bzw. Erneuerung konnte man bei der Lenzinger Grenzwanderung mit der ersten Lenzinger 
Dorfroas erleben. Über 100 Teilnehmer:innen waren dabei und von der Streckenführung und den Labstellen 
sehr angetan. Ein Dankeschön an alle, welche zum Gelingen beigetragen haben.

Ebenso möchte ich mich bei allen Maibaum-Initiatoren, Helfern und Zusehern in Oberachmann und Reibers-
dorf für die Aufrechterhaltung des Brauchtums bedanken. Zusammen mit dem Maibaumfest im Zentrum konn-
ten sich wieder mehr als 1000 Zuseher über die festlich geschmückten Maibäume erfreuen. Überall gab es 
Verköstigungen und Getränke, die von den Feuerwehrfrauen in Reibersdorf, dem Maibaumteam Oberachmann 
sowie den Volleyballern des ATSV Lenzing angeboten wurden. Die Werkskapelle Lenzing bezauberte schon in 
den Vormittagsstunden unsere APH-Bewohner mit einem Ständchen und begleitete anschließend den Baum 
zum Hauptplatz, wo er dann unter den Frühschoppenklängen von vielen Helfern sicher und unfallfrei aufge-
stellt wurde. Auch hier ein herzliches Dankeschön an alle, die dazu beigetragen haben, ob Helfer, Musiker oder 
Zuseher, ein schönes Brauchtumsfest zu veranstalten.

Als Vorschau für Mitte Juli möchte ich ich Sie, liebe Mitbürger:innen, schon jetzt darauf hinweisen, dass die FF 
Lenzing zwei neue Feuerwehrautos in Einsatz stellt und dieses Ereignis in der zweiten Julihälfte (22.+23.07.2023) 
mit einem Festakt und Frühschoppen feiern wird.

ÖEK und FWP
Vor wenigen Wochen wurde der Startschuss für die Erarbeitung des Ortsentwicklungskonzeptes und des Flä-
chenwidmungsplanes im Raumordnungsausschuss gegeben. Unter Einbeziehung eines Expertenteams wird 
nach den Maßstäben der neuen Raumordnungsnovelle des Landes Oö. versucht - natürlich gemeinsam mit den 
Grundstückseigentümern - eine vernünftige Weiterentwicklung unserer Gemeinde zu erstellen.

Werte Mitbürger:innen, ich darf Ihnen/Euch allen einen schönen Sommerbeginn sowie den Schüler:innen und 
Student:innen schöne Ferien wünschen. Vielleicht können Sie einige Tage in unserer schönen Gegend oder so 
manche Urlaubstage fernab der Heimat genießen.

GESCHÄTZTE LENZINGER:INNEN, LIEBE JUGEND!
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AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Fahrradparksysteme:
Die bestehenden Radabstellan-
lagen entsprechen nicht mehr 
den Anforderungen der neuen 
Fahrradgeneration. Im Gemeinde-
gebiet von Lenzing sollen daher 
neue Fahrradparksysteme ent-
stehen, die ein sicheres Abstellen 
der Fahrräder und eine bequeme 
Handhabung ermöglichen. 

Sanierungen der Straßen im Ge-
meindegebiet:
In der letzten Bauausschuss-
Sitzung wurden die relevanten 
Abschnitte für die Straßensa-
nierungen 2023 besichtigt und 
besprochen. Mit den Sanierungs-
arbeiten wurde bereits Ende Mai 
2023 begonnen, welche von der 
Firma Hofmann GmbH & Co KG 
aus Redlham durchgeführt wer-

den. Bei den Sanierungen handelt 
es sich meist um lokale Schäden, 
kleine Teilstücke, welche durch 
Frostschäden und Straßenset-
zungen entstanden sind. Im Juni/
Juli 2023 werden Belagsrisse im 
Asphalt mittels eines speziellen 
Verfahrens im gesamten Gemein-
degebiet auf Hauptverbindungs-
strecken saniert. 

AUSSCHUSS UMWELT,  
MOBILITÄT, RAUMORDNUNG
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AUS DEN AUSSCHÜSSEN
Vorbereitung von Themen für die Gemeinderatssitzung

Photovoltaikanlage:
Das Dach des Feuerwehrzeug-
hauses der Freiwilligen Feuer-
wehr Reibersdorf soll mit einer 
Photovoltaikanlage ausgestattet 
werden. Entsprechende Angebote 
werden eingeholt und eine effizi-
ente Nutzung der PV-Anlage soll 
durch eine Speicheranlage ge-
währleistet werden.

BAUAUSSCHUSS

In der Kulturausschuss-Sitzung am 
23. März 2023 wurde der Ankauf 
von Mehrwegbechern über die 
Marktgemeinde Lenzing beraten. 
Da der logistische Aufwand je-
doch zu hoch ist (Ausgabe, Rück-
nahme, Reinigung, Lagerung), wird 
bei Veranstaltungen der Markt-
gemeinde empfohlen, ein Pfand-

system für die verwendeten Be-
cher, Teller, Gläser und Flaschen 
einzuheben. Weiters wurde die 
Abhaltung verschiedener Veran-
staltungen (20 Jahre KUZ Lenzing, 
„Lenzing is(s)t bunt“, Konzert unter 
der Leitung von Eva Leitner in Zu-
sammenarbeit mit dem ASB, uva.) 
besprochen.

KULTURAUSSCHUSS
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AUS DEN AUSSCHÜSSEN

SOZIALAUSSCHUSS

WIRTSCHAFTS- UND  
ORTSGESTALTUNGSAUSSCHUSS:

AUSSCHUSS FREIZEIT UND WOHNEN

Aufgrund des Beratungsergeb-
nisses im Sozialausschuss hat der 
Gemeinderat in der Sitzung vom 
18. April 2023 die Errichtung ei-
ner dritten Schülerhortgruppe in 

der Volksschule Alt Lenzing be-
schlossen.
Die Umbau- und Einrichtungs-
kosten belaufen sich auf ca. EUR 
40.000,00.

Öffnungszeiten des Eislaufplatzes
Die Öffnungszeiten für die Saison 
2023/24 wurden vom Ausschuss 
Freizeit und Wohnen vorgebracht 
und in der Sitzung des Gemein-
derates am 18.04.2023 wie folgt 
festgelegt:

	Ö 	 Weihnachtsferien Fr. 22. Dez. 
2023 bis So. 7. Jän. 2024, tgl. 
14:00 Uhr bis 20:00 Uhr

	Ö 	 anschließend bis zu Semes-
terferien: jeweils Sa. und So. 
von 14:00 Uhr bis 20:00 Uhr

	Ö 	 in den Semesterferien wieder 
tgl. 14:00 Uhr bis 20:00 Uhr

Hundefreilaufzone in der Ager-
straße:
Auf Vorschlag des Wirtschafts- 
und Ortsgestaltungsausschusses 
hat der Gemeinderat in seiner 
Sitzung am 18.04.2023 eine Hun-
defreilaufzone am ehemaligen 
Strauchschnittplatz in der Ager-
straße 11 beschlossen. 
Mit seinen schattenspendenden 
Bäumen und einem Zugang zum 

Wasser bietet sich dieses Areal als 
Hundefreilaufzone an. Bis Ende 
des Jahres 2023 soll an diesen 
Standort ein Probebetrieb statt-
finden. Wir ersuchen um Einhal-
tung der Verhaltensregeln und 
verweisen auf das OÖ. Hundehal-
tegesetz 2002 idgF. Bitte beach-
ten Sie, dass für Berechtigte das 
Zu- und Abfahren zur bzw. von 
der Kläranlage gestattet ist. 

GEMEINDERATSSITZUNG

Dienstag, 26. September 2023
um 18:00 Uhr.

Sitzungssaal  
der Marktgemeinde Lenzing

Die nächste

findet statt am

Voraussichtlich im
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TARIFE 2023

Pacht pro m² . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . EUR	 1,56	  
Betriebskosten - kostendeckend

Schrebergarten jährlich

Brutto-Familieneinkommen:  
3 % der Berechnungsgrundlage für eine  
max. Betreuungszeit von 25 Wochenstunden: 
Mindestbeitrag .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . EUR	 46,00	  
Höchstbeitrag .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . EUR	 120,00	

4 % für darüber hinausgehende  
Inanspruchnahme: 
Mindestbeitrag .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . EUR	 46,00	  
Höchstbeitrag .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . EUR	 158,00	

Ermäßigung:  
Bei Besuch einer kostenpflichtigen  
Betreuungseinrichtung 
für 2. Kind . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  50 %	  
für jedes weitere Kind .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 100 %	

Materialbeitrag / Monat . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . EUR	 7,50	

Hort

Urnenhainerhaltungsgebühr .  .  .  .  .  .  .  EUR	 18,00	

Für eine halbrunde Wandnische für je 2 Urnen 
auf Dauer von 10 Jahren . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR	 323,00	  
Verlängerung auf weitere 10 Jahre . .  .  EUR	 323,00	  
zuzüglich Schrifttafel. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR	 308,00	

Rechteckige Wandnische für je 4 Urnen 
auf Dauer von 10 Jahren . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR	 505,00	  
Verlängerung auf weitere 10 Jahre . .  .  EUR	 505,00	  
zuzüglich Schrifttafel. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR	 308,00	

Erdgräber 
auf Dauer von 10 Jahren . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR	 168,00	  
Verlängerung auf weitere 10 Jahre . .  .  EUR	 168,00	

Sammelnische einmalige Überstellgebühr  
(außer bei Auflassung) .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR	 156,00	

Grablaterne . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR	 83,00	  
Grablaternen-Montage .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR	 51,00	

Urnenhain

Kindergarten &  
Krabbelstube

Beitragsfrei vom 30. Lebensmonat bis  
zum Schuleintritt und bei gleichzeitigem  
Hauptwohnsitz in OÖ.

Sonst: Elternbeitrag bis max. 30 Wochenstunden 
beträgt 3 % der Berechnungsgrundlage: 
Mindestbeitrag .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . EUR	 46,00	  
Höchstbeitrag .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . EUR	 120,00	

Elternbeitrag für Kinder bis zum 30. Lebensmonat 
beträgt bis max. 30 Wochenstunden 3,6 % der  
Berechnungsgrundlage: 
Mindestbeitrag .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . EUR	 53,00	  
Höchstbeitrag .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . EUR	 194,00	

Nachmittagsbetreuung (ab 13.00 Uhr): 
Mindestbeitrag .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . EUR	 46,00	  
Höchstbeitrag .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . EUR	 119,00	

Ermäßigung: Bei Besuch einer  
kostenpflichtigen Betreuungseinrichtung 
für 2. Kind . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  50 %	  
für jedes weitere Kind .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 100 %	

Verpflegungskosten / Portion .  .  .  .  .  .  . EUR	 3,55	  
Materialbeitrag / Monat . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . EUR	 7,50	  
Kindergartentransport / Monat .  .  .  .  . EUR	 15,00	

Die wichtigsten  
Tarife	 Stand 01.03.2023

Legende:    Neu    Gleich wie im Vorjahr    Erhöhung    Senkung
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TARIFE 2023

	 Kinder	 Erwachsene
Entlehnungsgebühr / Woche: 
Zeitschriften. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR	 0,30	 EUR	 0,50	  
Kindervideos. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR	 1,70	 EUR	 1,70	  
CD, CD-Rom. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR	 1,10	 EUR	 1,30	

Entlehnungsgebühr für 3 Wochen: 
Bücher. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR	 0,30	 EUR	 0,80	  
Spiele. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR	 1,10	 EUR	 1,30	

Versäumnisgebühr / Woche: 
Bücher. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR	 0,80	 EUR	 1,30	  
Zeitschriften. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR	 0,80	 EUR	 1,10	  
Spiele. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR	 1,80	 EUR	 2,30	  
Kindervideos. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR	 1,80	 EUR	 2,30	  
CD, CD-Rom. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR	 1,80	 EUR	 2,30	

Einschreibgebühr (einmalig) .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . EUR	 1,00	  
Jahreskarte .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . EUR	25,00	

Bibliothek

1-Bett-Zimmer . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . EUR	 167,63	  
2-Bett-Zimmer/Person. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . EUR	 154,22	

Bettfreihaltegebühr 
1-Bett-Zimmer . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . EUR	 159,82	  
2-Bett-Zimmer/Person . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . EUR	 146,41	

Kurzzeitpflege/Tag . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . EUR	 186,07	  
zuzüglich 80% des Pflegegeldes pro Tag

Alten- & Pflegeheim

Schulausspeisung: 
Schüler pro Portion . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . EUR	 3,90	

Essen auf Rädern:  
pro Mahlzeit (inkl. Zustellung) . .  .  .  .  .  .  .  . EUR	 8,90	  
für Mindestpensions- und Mindestsicherungs- 
empfänger, pro Mahlzeit .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . EUR	 8,00	

Mahlzeiten

pro Abfuhr 120 l Tonne. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR	 8,50	  
pro Abfuhr 240 l Tonne . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR	 17,02	  
pro Abfuhr 770 l Behälter.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR	 52,05	  
pro Abfuhr 1100 l Behälter.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR	 77,89	  
pro Müllsack 110 l .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR	 6,78	  
pro Abfuhr 120 l Biotonne . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR	 5,25	  
Nachschüttung. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR	 27,61	

Grundgebühr 
pro Jahr 120 l Tonne. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR	 48,53	  
pro Jahr 240 l Tonne. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   EUR	 97,08	  
pro Jahr 770 l Behälter .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR	 311,58	  
pro Jahr 1100 l Behälter.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR	 445,04	

Abfallgebühr
Wasserbezugsgebühr / m³. .  .  .  .  .  .  .  .   EUR	 1,84	

Wasseranschlussgebühr. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   EUR	 17,15	  
pro m² der bebauten Fläche 
Mindestgebühr. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   EUR	 2.571,80	

Zählermiete – monatlich 
Nenngröße bis 3 m³ . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   EUR	 1,24	  
Zuschlag je weiteren m³ Nenngröße.   EUR	 0,38	

Kanalbenützungsgebühr / m³. .  .  .  .   EUR	 4,52	

Kanalanschlussgebühr. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   EUR	 28,61	  
pro m² der bebauten Fläche 
Mindestgebühr. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   EUR	 4.291,10	

Freizeitwohnungspauschale
bis 50 m² Nutzfläche,  
sowie Dauercamper. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   EUR	 79,20	  
über 50 m² Nutzfläche. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   EUR	 118,80	

Hausbesitzabgaben
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für 1 und jeden weiteren Hund .  .  .  .  .  .  . EUR	 50,00	  
für einen Wachhund . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . EUR	 20,00	  
Hundemarke . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . EUR	 4,00	

Hundesteuer jährlich

Miete des Saales (inkl. Betriebskosten pro Tag / pro Abend)

a)  �Örtliche Vereine u. Institutionen 
Hauptveranstaltung .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR	 170,00	  
Proben, Vorbereitung . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR	 120,00	  
Rednerpult u. Mikro sind inkludiert

b)  �Unternehmen, auswärtige Vereine 
Hauptveranstaltung . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR	 1.200,00	  
Proben, Vorbereitung .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR	 270,00	  
Rednerpult u. Mikro sind inkludiert 
Marketing-Pauschale .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR	 220,00	  
Bestuhlung (großer Sitzplan) . .  .  .  EUR	 320,00	  
Auf- / Abbau der Zuschauertribüne. .  EUR 	 650,00	

c)  �Hochzeitstarif  . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR	 400,00	

d)  �Benützung Bildschirm 
Werbeeinschaltung 10 Sekunden 
Monatsgebühr. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . EUR	 24,00	  
Jahresgebühr. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . EUR	 120,00	

e)  �Bereitstellung technischer Geräte 
(pro angefangene Stunde)

	 - �Örtliche Vereine u. Institutionen 
Licht- u. Tontechnik . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR	 0,00	  
Beamer f. VA m. Eintritt . .  .  .  .  .  .  .  .  EUR	 45,00	  
Beamer f. VA o. Eintritt . .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR	 30,00	

	 - �Dachorganisationen 
Beamer . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR	 45,00	

	 - �Unternehmen, auswärtige Vereine sowohl  
für Hauptveranstaltung als auch Probe 
Beamer . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR	 90,00	  
Licht- u. Tontechnik . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR	 90,00	

In diesen Beträgen ist die Bedienung  
der Geräte nicht enthalten, welche nach  
Personalaufwand . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . EUR	 55,00	  
in Rechnung gestellt wird.

Kulturzentrum

TARIFE 2023  Stand 01.03.2023
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MARKTGEMEINDE

Nur noch eine Grundgebühr für 
Restmüll und Biomüll
In der Abfallordnung bzw. der Ab-
fallgebührenordnung der Markt-
gemeinde Lenzing ist derzeit vor-
gesehen, dass für die Sammlung 
von biogenen Abfällen (Biotonne) 
eine eigene Gebühr verrechnet 
wird. 
Von seitens des Amtes der OÖ. 
Landesregierung wurde jedoch 
mehrmals mitgeteilt, dass eine se-
parate Gebühr für die Abholung 
von biogenen Abfällen nicht den 
Intentionen des Gesetzgebers 
entspricht. Der Gemeinderat hat 
sich daher in seiner 10. Sitzung 
am 18.04.2023 für die Integrie-
rung der Kosten für die Biomüll-
Entleerung in die Abfallgrundge-
bühr ausgesprochen. 

Durch diese Umsetzung soll der 
Anschlussgrad der Haushalte 
an der Biotonnenabfuhr erhöht 
werden und somit eine höhere 
ordentliche Recyclingquote er-
zielt werden. Neben dem Um-
weltschutzgedanken soll sich die 
Umsetzung auch positiv auf die 
Restmüllmengen und die Kosten 
auswirken. 

Im Herbst erhalten die Haus-
halte ein Informationsschreiben 
bzw. einen Bestellschein für die 
Teilnahme an der Biotonnenent-
sorgung. Die Entsorgungsfirma 
Buchschartner ist bereits jetzt für 
die Biotonnenabfuhr in Lenzing 
tätig und kennt somit das Ge-
meindegebiet sehr gut! Ab dem 
Jahr 2024 wird die Entleerung 

der Biotonne 14-tägig stattfin-
den und in den Sommermonaten 
wird die Tonne bei der Schüttung 
gleichzeitig auch gereinigt. 

Hinweis: Die Haushalte, wel-
che ihre biogenen Abfälle bisher 
ihrem eigenen Komposter zuge-
führt haben, können dies auch 
weiterhin beibehalten.

ABFALLGEBÜHREN - 
NEUREGELUNG AB 2024
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MARKTGEMEINDE

Bezeichnung des Volksbegehrens
Anzahl der 

Unterstützungserklärungen
(während der Einleitungsphase im Vorfeld)

Anzahl der Eintragungen
(17. - 24.04.2023) GESAMT

ECHTE Demokratie - Volksbegehren 61 50 111

Lieferkettengesetz - Volksbegehren 14 54 68

Beibehaltung Sommerzeit 35 67 102

Unabhängige JUSTIZ sichern 40 96 136

GIS Gebühren NEIN 31 32 63

BARGELD-Zahlung: Obergrenze 
NEIN! 6 54 60

NEHAMMER MUSS WEG 110 70 180

GESAMT 297 423 720

Nach den Einleitungsphasen konnten die sieben Volksbegehren im festgelegten Eintragungszeitraum  
von 17.04. bis 24.04.2023 unterschrieben werden. Am Marktgemeindeamt Lenzing wurden dabei  
folgende Unterschriften geleistet:

ERGEBNIS DER VERGANGENEN  
SIEBEN VOLKSBEGEHREN
Helmut Kieweg

In der Nacht von 10. auf 11. März 
2023 ist es bei der Volksschule 
Alt Lenzing zu einem Sturmscha-
den gekommen.  Der starke Wind 
hatte etwa 400 Quadratmeter 
des Blechdachs abgedeckt und 
dabei auch die Dachkonstruktion 
darunter beschädigt. Mit Planen 
und Bauholz wurde das beschä-

digte Dach durch die FF Reibers-
dorf und dem gemeindeeigenen 
Bauhof provisorisch abgedichtet, 
um weitere Schäden durch ein-
dringendes Wasser zu vermei-
den. Ende Mai 2023 konnten die 
Reparaturarbeiten vom beschä-
digten Dach durch Professionis-
ten durchgeführt werden.

Manuel Praschl

VOLKSSCHULE ALT LENZING  
DACHSANIERUNG NACH STURMSCHADEN
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MARKTGEMEINDE

ENERGIESPAREN 
MIT NEUER LED-BELEUCHTUNG
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Manuel Praschl

Investitionen in eine neue mo-
derne Beleuchtungstechnik brin-
gen uns langfristig hohe Energie-
einsparungen.

In Planung befindet sich die Um-
rüstung von ca. 550 Lichtpunkten 
auf neue LED-Technik. 
Die errechnete Ersparnis auf 
Basis der aktuellen Energiekos-
ten beträgt ca. 70%. Die neuen 
Leuchten garantieren eine prä-
zise und zielgerechte Ausleuch-

tung. Um dies zu erreichen, müs-
sen Aufgrund des Zustandes und 
teilweise der zu niedrigen Höhe 
der bestehenden Lichtmasten 
ca. 340 Stück erneuert werden. 

Die Umstellung der gesamten 
Straßenbeleuchtung auf neue 
LED-Technik sollte im Jahr 2025 
fertiggestellt und somit abge-
schlossen werden.
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Bei einem Vorabstimmungs-
gespräch mit dem Eigentümer-
vertreter der Gemeinnützigen 
Siedlungsgesellschaft, Aufsichts-
ratsvorsitzender VD DI Christian 
Skillich, dem GSG-Geschäfts-
führer Ing. Stefan Haubenwall-
ner MBA und Bürgermeister Ing. 

Rudolf Vogtenhuber konnte der 
Kooridnator des Teams der Orts-
kernentwicklung, Herr Arch. DI 
Gerhard Lang, die bisherigen Er-
gebnisse bzw. Erkenntnisse prä-
sentieren.

Der gezeigte und im Anschluss 
diskutierte Rahmenplan mit 
Stand Mitte April 2023 (aus vie-
len Teamsitzungen, Planungs-
werkstätten, Bürgerbeteiligungen 
inkl. Schulen, öffentlicher Stadt-
werkstatt hervorgegangen) fand 
große Zustimmung.

RAHMENPLAN ZUR ORTSKERN-
ENTWICKLUNG IN LENZING-ZENTRUM
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v.l.n.r. Ing. Stefan Haubenwallner MBA, VD DI Christian Skillich, Bgm. Ing. Rudolf Vogtenhuber, DI Gerhard Lang

Bgm. Rudolf Vogtenhuber
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MARKTGEMEINDE

Die Marktgemeinde Lenzing kann 
trotz hoher Inflation auf ein sehr 
gutes Ergebnis für das Finanzjahr 
2022 zurückblicken.

Die Fakten im Überblick: Das Er-
gebnis der laufenden Geschäfts-
tätigkeit weist bei Einnahmen von 
EUR 25.937.364,47 und Ausga-
ben von EUR 22.767.608,52 einen 
Saldo von + EUR 3.169.755,95 
auf und wurde in der Gemeinde-
rats-Sitzung vom 18. April 2023 
genehmigt. 

Durch Mehreinnahmen im Be-
reich der Kommunalsteuer und 
der Ertragsanteile und einer um-
sichtigen Budgetierung konn-
te trotz zahlreicher Heraus-

forderungen ein beachtlicher 
Überschuss im Finanzjahr 2022 
erzielt werden. 

Der Darlehensstand erhöht sich 
durch die Darlehensaufnahme für 
das DLZ auf EUR 7.217.617,29. 
Im Nettovermögen von EUR 
58.040.971,51 sind Rücklagen in 
der Höhe von EUR 7.465.166,62 
enthalten, die zum Teil zweckge-
bunden sind (wie zum Beispiel für 
die Wasserversorgung und Ab-
wasserbeseitigung). 

Die langfristigen finanziellen 
Auswirkungen der hohen Infla-
tion (zum Teil über 10 %) und 
der gestiegenen Energiepreise 
(weit über 30 %) sind im Moment 

schwer abschätzbar und belasten 
den Gemeindehaushalt weiter-
hin sehr stark. Eine Trendwende 
ist im Moment leider auch nicht 
in Sicht. Um weiterhin gut durch 
diese unsicheren Zeiten durchzu-
kommen, ist eine umsichtige Fi-
nanzpolitik essenziell. Um diesen 
Gegebenheiten Vorsorge zu tra-
gen, wurde der Überschuss aus 
dem Rechnungsabschluss 2022 – 
wie in den letzten Jahren auch – 
den Haushaltsrücklagen der Ge-
meinde zugeführt. 

RECHNUNGSABSCHLUSS 2022
RESPEKTABLER ÜBERSCHUSS DURCH MASSVOLLES BUDGET 
TROTZ HOHER INFLATION
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MARKTGEMEINDE

Die Gemeindebediensteten si-
chern die Daseinsvorsorge für 
die Lenzinger Bevölkerung und 
die Wirtschaft. Die Marktge-
meinde Lenzing beschäftigt rund 
160 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter in den verschiedensten 
Abteilungen. Neben dem Ge-
meindeamt zählen die Kinderbe-
treuungseinrichtungen, der Bau-
hof und das Wasserwerk ebenso 
zu den Betrieben der Marktge-
meinde Lenzing wie das Alten- 
und Pflegeheim, die Kultur- und 
Sporteinrichtungen sowie die Ge-
bäudeverwaltung mit den Haus-
technikern und den Reinigungs-
kräften.
Um die Bediensteten einerseits 
über die künftigen Entwicklungen 

in der Marktgemeinde Lenzing 
auf dem Laufenden zu halten und 
andererseits über diverse gesetz-
liche Änderungen zu informieren, 
lud Bürgermeister Vogtenhuber 
alle Bediensteten am 22. Mai 
2023 in das Kulturzentrum Len-
zing. 

Der Bürgermeister referierte 
über die Zentrumsentwicklung, 
Amtsleiter Schneeberger sprach 
die aktuellen personellen Heraus-
forderungen insbesondere im Be-
reich der Pflege und des Bauhofs 
an und betonte die Möglichkeiten 
zur Gewinnung neuer Mitarbei-
ter:innen. Weiters informierte er 
die Bediensteten über den aktu-
ellen Stand zum Betrieb des Hal-

lenbades und der Wasserversor-
gung, über die Maßnahmen zur 
Blackout-Vorsorge sowie über 
Optimierungen in der Abfallent-
sorgung und bei der Gebäude-
verwaltung. Erwin Lenzeder als 
Leiter der Hauptverwaltung be-
richtete über die Entwicklungen 
in der Kinderbetreuung und der 
Bibliothek mit Lesecafe. Den Ab-
schluss machte die Personalver-
treterin und Bezirksvorsitzende 
der Gewerkschaft Younion, die 
über Leistungsangebote und Vor-
sorgebelange für Mitarbeiter:in-
nen informierte.

INFOABEND FÜR ALLE BEDIENSTETEN 
DER MARKTGEMEINDE LENZING
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MARKTGEMEINDE

Nach einer ersten Testphase und 
Rückmeldungen aus der Bevölke-
rung und den umliegenden Ge-
werbebetrieben wurde vom Ge-
meinderat eine Neuregelung für 
die Parkraumbewirtschaftung am 
Hauptplatz und in der Tiefgarage 
des Rathauses beschlossen.

Diese lautet wie folgt: 

NEUREGELUNG PARKPLATZ HAUPTPLATZ 
UND TIEFGARAGE RATHAUS
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AL Mario Schneeberger 

Die Tiefgarage unter dem Rat-
haus ist öffentlich und kann somit 
jeden Tag von allen für das Par-
ken von mehrspurigen Kraftfahr-
zeugen entsprechend den oben 
angeführten Regelungen genutzt 
werden.

Die Einfahrt in die Tiefgarage 
ist nur von 06:00 Uhr bis 23:00 
Uhr, die Ausfahrt jedoch zu je-
der Zeit möglich. Sollten Sie also 
nach 23:00 Uhr aus der Tiefga-
rage ausfahren wollen, betreten 
Sie die Tiefgarage bitte durch den 

linksseitigen Eingang. Vor dem 
Verlassen der Tiefgarage betäti-
gen Sie bitte den Öffnungstaster 
auf der rechten Seite vor dem 
Ausfahrtstor.

Parken am Hauptplatz und 
in der Tiefgarage unter dem 
Rathaus:

Montag bis Freitag 	
08:00 Uhr bis 18:00 Uhr:

	Ö 	 Kurzparkzone max. 3 
Stunden

	Ö 	 Gratis parken für 1 Stun-
de, jede weitere halbe 
Stunde kostet EUR 0,50

An Samstagen sowie an Sonn- 
und Feiertagen gilt sowohl am 
Hauptplatz als auch in der Tief-
garage weder die Kurzpark-
zone noch die Gebührenpflicht.
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Nach vier Terminen (Startwork-
shop, Rad-Lokal-Augenschein, 
Infrastruktur- und Aktionswork-
shop) mit dem Fahrrad-Experten 
vom Klimabündnis OÖ wurde die 
FahrRad Beratung am 12. Jänner 
2023 abgeschlossen. Als Ergeb-
nis liegt nun ein Maßnahmenka-
talog für ein fahrradfreundliches 
Lenzing auf, der am 02. Mai 2023 
im Rathaus vorgestellt wurde. 
Die feierliche Überreichung der 
Urkunde fand am 31. Mai 2023 
im Rahmen des Vernetzungs-
treffens der FahrRad Beratung in 
Linz statt.

Bewusstseinsbildung
Eine wichtige Maßnahme ist die 
Bewusstseinsbildung in der Be-
völkerung, um die Motivation 
zum Radfahren zu steigern. In 
Österreich sind 40 % aller Auto-
fahrten kürzer als 5 km! Somit 
kann man hier gut ansetzen und 
diese Kurzstrecken mit dem Fahr-
rad bewältigen – einfach mal zum 
Radhelm statt zum Autoschlüssel 
greifen!

So kann man die Umwelt scho-
nen und gleichzeitig etwas für 
die körperliche und mentale Ge-
sundheit tun. Auch der Kosten-
faktor spricht im Vergleich zum 
Auto deutlich für’s Radfahren. Es 
ist somit eine attraktive Option 
für Menschen jeden Alters und 
Fitnessniveaus, macht Spaß und 
kann gut in den Alltag integriert 
werden.

FAHRRAD-BERATUNG OÖ 
ERFOLGREICH ABGESCHLOSSEN
GV Markus Ratzenböck
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Sichere Radwege
Wer sich im Straßenverkehr nur 
im Auto sicher fühlt, wird wohl 
nicht auf das Rad umsteigen. 
Deswegen sind sichere Radwe-
ge das oberste Gebot um das 
Fahrradfahren für die Leute (ins-
besondere Familien mit Kindern) 
attraktiver zu machen. 

Einen großen Beitrag dazu leistet 
auch die Abstandregel der neuen 
StVO-Novelle, die seit Oktober 
2022 in Kraft ist: Innerorts muss 

ein Überholabstand von 1,5 m 
und außerorts von 2 m eingehal-
ten werden. 

Weitere Punkte der 33. StVO-
Novelle:
Nebeneinander Radfahren mit 
Kindern ist auf allen Straßen er-
laubt (außer Schienenstraßen), 
wobei Verkehrsteilnehmer nicht 
am Überholen behindert werden 
dürfen. Für Erwachsene ist dies 
nur in Tempo-30-Straßen er-
laubt (ausgenommen Schienen-, 
Vorrangstraßen und Einbahnen 
gegen Fahrtrichtung).
Abgestellte Fahrzeuge dürfen 
nicht auf Gehsteige und Radwege 
hineinragen.
Weitere Informationen finden 
Sie online auf der Webseite des 
BMK.

© FahrRad Beratung Oberösterreich

v.l.n.r. Christian Hummer, LAbg. Peter Handlos, Max Ratzenböck, Robert Stögner
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Seit einigen Jahren gibt es un-
seren allseits beliebten Ge-
meindekalender mit allen Müll-
abfuhrterminen und den uns 
bekanntgegebenen Veranstaltun-
gen, der an alle Haushalte in Len-
zing verteilt wird. Für den nächs-
ten Gemeindekalender suchen 
wir wieder Fotos für die Titelseite 
und die diversen Monate.

Wir würden uns freuen, wenn 
Sie uns Ihre schönsten Fotos von 
Lenzing (keine Personenaufnah-
men) zusenden. Die besten 13 
Fotos werden im nächsten Kalen-
der erscheinen.

Also losknipsen und Foto(s) mit 
einer kurzen Bildbeschreibung 
einsenden! 

Wir sind gespannt auf die vielen 
schönen Facetten von Lenzing.

GEMEINDEKALENDER 2024 -  
FOTOS GESUCHT
Alexandra Aschauer

Teilnahmebedingungen:

Dieser Fotowettbewerb wird von der Marktgemeinde Lenzing veranstaltet. Es sollen die schönsten, 
kreativsten Aufnahmen und einmaligen Momente von Lenzing gezeigt werden. Die Endauswahl wird 
durch die Marktgemeinde Lenzing vorgenommen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Teilnah-
me am Wettbewerb erteilt der Teilnehmer der Marktgemeinde Lenzing ein unwiderrufliches, unbefris-
tetes Nutzungsrecht für das eingereichte Foto. Weiters bestätigt der Teilnehmer, dass er Urheber der 
eingesendeten Bilder ist.

Die Bilder sollen im Quer-
format sein und als JPG-Da-
tei mit einer Auflösung von 
mind. 300 dpi (ca. 1 – 2 MB) 
gesendet werden an:

presse@lenzing.or.at
Einsendeschluß: 
31. August 2023
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v.l.n.r. Christian Hummer, LAbg. Peter Handlos, Max Ratzenböck, Robert Stögner
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Am 4. Mai 2023 nahmen rund 
250 Lenzingerinnen und Lenzin-
ger am Seniorennachmittag der 
Marktgemeinde Lenzing teil. Im 
gut besuchten Kulturzentrum 
wurden die Teilnehmer:innen ku-
linarisch bestens versorgt.

Bürgermeister Ing. Rudolf Vog-
tenhuber dankte Sozialreferentin 
GV Anita Huber sowie dem Sozi-
alausschuss für die Organisation 
und berichtete über das aktuelle 
Geschehen in der Marktgemein-
de Lenzing. Im Zeitraffer wurde 
der Bau des neuen Dienstleis-
tungszentrums in einem kurzen 
Film vorgeführt. Musikalisch um-
rahmt wurde der gesellige Nach-
mittag von Norbert Attwenger.

SENIORENNACHMITTAG  
DER MARKTGEMEINDE LENZING
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Am Samstag, den 13. Mai 2023, 
fand in Lenzing die erste Lenzin-
ger Dorfroas statt. Mehr als 100 
Personen beteiligten sich daran.
Der Rundweg war ca. 9 km lang 
und führte großteils auf öffentli-
chen Wegen durch Wiesen und 
Wälder in unserer Gemeinde.
Weiters gab es zwei Labstationen 
fürs leibliche Wohl und zur Stär-
kung.
Bei den zwei landwirtschaftlichen 
Betrieben (Fam. Mayerhofer und 
Fam. Hausjell) wurden regionale 
Produkte angeboten, welche bei 
den Wanderern sehr guten An-
klang fanden!
Die Frauen in der ÖVP-Lenzing 
ergänzten das Angebot mit Pofe-
sen, Kuchen und Kaffee.
Ein herzliches Dankeschön an 
alle,  die mitgeholfen haben, dass 
die erste Lenzinger Dorfroas ein 
voller Erfolg wurde.

Aufgrund der positiven Rückmel-
dungen werden wir für nächstes 
Jahr wieder eine Dorfroas pla-
nen.

ERSTE LENZINGER DORFROAS
GR Kornelia Manhartsgruber
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Mit 2023 änderte sich im Bezirk 
Vöcklabruck einiges bei der Ent-
sorgung der Gelben Säcke: zum 
einen verkürzt sich das Abholin-
tervall von sechs auf vier Wochen, 
zum anderen gibt es ein neues 
Entsorgungsunternehmen, das die 
Gelben Säcke bei den Haushalten 
abholt und auch die Container für 
Kunsttoff- und Metallverpackun-
gen entleert, die u.a. bei Wohn-
hausanlagen stehen.
Grund für den Entsorgerwechsel 
ist die bundesweite Ausschrei-
bung der ARA AG, die alle fünf 
Jahre stattfindet.
Für die Periode ab 2023 wurde im 
gesamten Bezirk Vöcklabruck nun 
ein Unternehmen mit Sitz in der 
Steiermark für die Entsorgung der 
Gelben Säcke beauftragt.
"Die ersten Tage haben gezeigt, dass 

es im Zuge der Umstellung anfangs 
zu Unregelmäßigkeiten bei der Ab-
holung kommt, da sich die neue 
Firma erst mit dem Gebiet und den 
Besonderheiten in den Ortschaf-
ten vertraut machen muss" erklärt 
die Vorsitzende des BAV Vöckla-
bruck, Manuela Gschwandtner.
Sie ersucht die Bürger um etwas 
Geduld in dieser Anfangsphase 
und um Verständnis, wenn die 
Gelben Säcke länger als gewohnt 
auf die Abholung warten.

Sollten denoch Säcke liegen blei-
ben, so hat die Entsorgerfirma 
eine Hotline eingerichtet, an die 
man sich wenden kann:
Tel. 0 3135 500 80 70

Richtige Trennung
Nach wie vor landet leider viel im 

Gelben Sack, was dort eigentlich 
nicht hineingehört.
Vor allem der Irrglaube, dass sämt-
liche Gegenstände aus Plastik da-
rin entsorgt werden können, hält 
sich teils sehr hartnäckig.
In den Gelben Sack gehören näm-
lich nur restentleerte Verpackun-
gen aus Kunststoff oder Metall 
(z.B. Spülmittelflaschen, Sham-
poo-Flaschen, Konservendosen 
etc.)
"Der beste Entsorgungsweg der Ver-
packungen ist jedoch das nächst-
gelegene Altstoffsammelzentrum", 
erklärt Gschwandtner.
Informationen zur richtigen Tren-
nung und Tipps zur Abfallvermei-
dung findet man auf der Home-
page des BAV Vöcklabruck unter
www.umweltprofis.at/voeckla-
bruck

GELBE SÄCKE 
NEUER ENTSORGER SEIT 2023 IM BEZIRK VÖCKLABRUCK 
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Die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung des Regionalentwick-
lungsvereines Attersee-Attergau 
(REGATTA) fand unter Anwe-
senheit von Bezirkshauptmann 
Johannes Beer, Bundesrätin 
Claudia Hauschild-Buschberger, 
LAbg. Bgm. Rudi Hemetsberger 
und Walter Silber von der LEA-
DER-Förderstelle des Landes im 
Kultursaal in Seewalchen statt. 

Dabei wurde auf eine erfolg-
reiche LEADER-Förderperiode 
2014-22 zurückgeblickt. In den 
14 Mitgliedsgemeinden konnten 
insgesamt 93 Förderprojekte rea-
lisiert werden. Die Projektträger 
erhielten in diesem Zeitraum ins-
gesamt EUR 2.726.000 LEADER-
Mittel als Unterstützung für die 

Umsetzung von neuen Projekten. 
Damit wurde ein Investitionsvo-
lumen von EUR 5.100.000 aus-
gelöst. Ein Großteil des Geldes 
wurde dabei in der Region Atter-
see-Attergau investiert und somit 
konnten mindestens 50 Arbeits-
plätze gesichert werden.

ERFOLGREICHE BILANZ DER LEADER-  
FÖRDERPERIODE 2014-23
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Einreichung neuer 
LEADER-Förderprojekte ab 

01. Juli 2023 
möglich.

Nähere Informationen finden 
Sie auf der Homepage der RE-
GATTA:

Es empfiehlt sich ein „Erstge-
spräch“ im REGATTA-Büro in 
Seewalchen zu vereinbaren. 
Kontakt: Mag. Leo Gander 
(0664/5016505)

Art und Anzahl der Projektträger
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Es freut uns sehr, euch heute 
unsere Feuerwehr-Jugendgruppe 
vorstellen zu dürfen. Seit vielen 
Jahren haben wir einige begeis-
terte Jugendliche, die sich mit viel 
Freude und Fleiß bei der Feuer-
wehr Lenzing engagieren.
In der Feuerwehrjugend geht es 
zum einen um die feuerwehr-
technische Ausbildung und die 
Vermittlung, wie wichtig gemein-
nütziges Helfen in einer Gesell-
schaft ist. Zum anderen kommen 
die Kameradschaft und der Spaß 
aber nicht zu kurz. Verschiedens-
te Freizeitaktivitäten werden 
angeboten und unser Jugend-
betreuer-Team lässt sich immer 
wieder etwas Neues einfallen.
In jährlichen Überprüfungen wird 
das Gelernte dann getestet – so 

auch in diesem Jahr beim „Wis-
senstest der Feuerwehrjugend“ 
in Mondsee. Alle Teilnehmer:in-
nen haben diese „Leistungsabzei-
chen“ mit Bravour bestanden! 
Heuer konnten mit dabei sein:
•	 Lena FITZINGER
•	 Felix CHRISTL
•	 Theo KOLLER
•	 Robin GÖZE
•	 Roni GÖZE
•	 Dustin STIEGLBAUER

Wir möchten uns auf diesem 
Wege nochmals bei allen für Ih-
ren Einsatz bedanken und herz-
lich zur erfolgreichen Prüfung 
gratulieren!

FEUERWEHR LENZING 
DIE JUGEND STELLT SICH VOR - SEI DABEI
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Marco Gojcevic

Wenn nun auch DU älter als 8 
Jahre bist und Interesse hast, 
dich bei der Feuerwehrjugend 
zu engagieren - melde dich bei 
unserem Jugendbetreuer 

Michael STABAUER unter 
0664 / 199 11 12 

Er freut sich auf dich und wir 
freuen uns über dein Interesse 
und Engagement für unseren 
Ort!
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Das strahlend schöne Wetter 
hat die diesjährige Florianifeier 
am 07. Mai 2023 zu einem noch 
schöneren Fest gemacht. 
Gemeinsam mit der FF Lenzing 
wurde der Schutzpatron der Feu-
erwehr, der Hl. Florian, geehrt. 
Unter den Klängen der Werksmu-
sikkapelle Lenzing marschierten 
wir vom Ortszentrum zur Kirche. 

Nach dem Gottesdienst sind alle 
Kameradinnen und Kameraden 
der FF Reibersdorf zum Feuer-
wehrhaus gekommen, um ein 
aktuelles Mannschaftsfoto auf-
zunehmen. Im Anschluss wurde 
die Kameradschaft im Gasthaus 
Bichler gepflegt.

Der Kommandant Hans-Peter 
Hoffmann kommentierte den 
Tag: „Es freut mich und macht 
mich stolz, dass unsere Jugend-
feuerwehrmitglieder und unsere 
Mannschaft den Ehrentag unse-
res Schutzpatrons so zahlreich 
gemeinsam feiern!“

FLORIANIFEIER 2023
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Monika Kabrhel
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Nach einer erfolgreichen Wintersaison mit 
3fach Gold (Einzel, Team, Mixed) bei der 
Staatsmeisterschaft Indoor in Wels und ei-
nem neuen österreichischen Rekord konn-
te sich Claudia Weinberger auch im Freien 
wieder beweisen.

Bei der Landesmeisterschaft Feldscheibe 
in Luftenberg errang sie Platz Eins. Auch 
ihr Gatte Christian Klein Weinberger wur-
de Vizelandesmeister.

Im August geht es dann für beide in die 
Steiermark zur Staatsmeisterschaft.
Das heurige Highlight wird die European 
Champion Chips 3D im September in San 
Sicario.

TRADITIONELLER 
BOGENSPORT
Claudia Weinberger

 

Machen Sie den 1. Schritt

 

Projekt „Behindertenberatung 
von A – Z“ für den Bezirk 

Vöcklabruck 

Der OÖ. KOBV hilft seit seiner Gründung im Jahr 
1945 nicht nur behinderten Menschen, zu ihrem 
Recht zu kommen, sondern auch ihre Ansprüche 
nutzen zu können. 
 
Ziel des Projektes ist die berufliche Integration 
und soziale Absicherung von Menschen mit 
Behinderung. 
Die Zielgruppe sind Menschen mit Behinderung 
im berufsfähigen Alter (15 – 65 Jahre) und deren 
Angehörige. 
 
Wenn Sie gesundheitliche Einschränkungen und 
deswegen Probleme haben, Ihre Arbeit zu behalten 
oder eine zu finden, wenden Sie sich an uns. Es 
kann vieles in Kürze telefonisch, per Mail, aber auch 
vor Ort in jeder Bezirkshauptstadt geklärt werden. 
 
Melden Sie sich bei den Themen wie 
Behindertenpass, Kündigungsschutz, Medizinische 
oder berufliche Rehabilitation, Umschulungen, 
Zuschüsse und Förderungen, und vielem mehr. 
 
Beratungstermine, die in der Arbeiterkammer 
Vöcklabruck stattfinden, können unter der 
Telefonnummer 0732 656361 vereinbart werden. 
Telefonische Beratungen unter der gleichen 
Nummer, Fragen per Mail unter 
office@ooekobv.at. 
 
Die Beratungen sind kostenlos. 
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Mit der neuen Rekord-Teilneh-
merzahl von 174 Padelspielern 
wurden in Wiener Neustadt im 
März die Österreichischen Meis-
terschaften des Padelsports aus-
getragen. 
Das Turnier wurde in drei ver-
schiedenen Bewerben gespielt 
und zwar im Mixed, Damen und 
Herren, wobei der Herren-Be-
werb mit 64 Paarungen der größ-
te war.  

Mit dabei bei den Herren war 
auch der Lenzinger Markus Kro-
cker, der mit seinem Partner aus 
Graz Michael Brus in den ersten 
drei Runden sehr souverän auf-
trat und somit ins Halbfinale ein-
zog. Nach einem sehr spannen-
den Halbfinale gegen die Paarung 

David Simon/Michael Raumauf 
folgte der Einzug ins Endspiel. Im 
Finale hießen die Gegner Markus 
Hawelka und Philipp Schneider, 
die sich aber ganz glatt mit 6/2 
6/2 geschlagen geben mussten. 
Somit war der Staatsmeistertitel 
fixiert und die beiden Michael 
Brus und Markus Krocker durften 
sich über ein Preisgeld in Höhe 
von EUR 400 freuen. 

Für den Lenzinger Markus Kro-
cker, der auch Teil des österrei-
chischen Padel-Nationalteams 
ist, ist dies der erste richtige gro-
ße Erfolg im Padeln. 

STAATSMEISTER IM PADEL-TENNIS

v.l.n.r. Michael Brus, Markus Krocker
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Berthold Krocker

Padeln in Lenzing
Die PadelZeit Anlage umfasst 
sechs Außenplätze. Zwei Plät-
ze sind überdacht, also auch bei 
Schlechtwetter wird gepadelt!
Im Clubhaus findest du Garde-
roben, Duschen und unseren 
Padelshop von Head. Equipment 
wie Schläger und Bälle kann man 
sich natürlich auch bei der Rezep-
tion im Hotel Das Zeit ausleihen. 

Probiere auch du die neue Trend-
sportart aus und buche deinen 
Platz ganz einfach über unsere 
Website www.padelzeit.at.

PadelZeit-Anlage in Lenzing
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Kinder erfassen und entdecken 
ihre Umwelt. Sie wollen sich in der 
Welt, die sie umgibt, zurechtfin-
den und fragen daher nach dem 
„Warum“ und „Wieso“. 
Dadurch konnten wir auf bereits 
erworbene Erfahrungen der Kin-
der zum Thema „Müll“ aufbauen 
und den Kindern spielerisch ver-
mitteln, dass große Eigenverant-
wortung und entsprechendes 
Sachwissen notwendig sind, um 
unseren Planeten nachhaltig zu 
schützen.
Die Thematik „Mülltrennung“ 
wurde durch die Expertin Sabrina 
Thurnhofer vom Bezirksabfallver-
band (BAV) unterstützt und durch 
die Geschichte von Quaxi, dem 
Frosch, auf kindgerechte Art und 
Weise erarbeitet. Quaxis Lebens-
raum, der Seerosenteich, wurde 
zugemüllt. Gemeinsam haben wir 
geholfen, den Teich vom Müll zu 
befreien und somit wieder einen 
artgerechten Lebensraum für 
Quaxi zu schaffen. Mit großer Be-
geisterung wurden unter anderem 
Müll-Lieder gesungen, Müll-Me-
mories gespielt und Inhalte durch 
Sachbilderbücher vertieft. 
Unser Ziel ist es, Mülltrennung ins 
tägliche Leben der Kinder einzu-
bauen und dadurch die Lebens-
weise nachhaltig zu beeinflussen. 
Die Vorbildwirkung von uns Er-
wachsenen ist dabei maßgebend.
Es macht uns Pädagoginnen fast 
ein wenig stolz, wenn unsere Kin-
der „emotionsgeladen“ auf wegge-
worfene Dinge reagieren, die wir 

bei unserem Waldtag entdecken. 
Natürlich werden diese auch mit-
genommen und richtig entsorgt!
Vernünftige soziale Bestrebun-
gen im Bereich Lebensmittelver-
schwendung wurden auch in eini-
gen Gruppen thematisiert: 
„Versorgen statt Entsorgen“: Wie 
kann man „altes“ Brot verwerten?
„Verwerten statt Entwerten“: Was 
können wir aus sehr „reifen“ Obst 
machen?
... und vieles mehr.

Im Kindergarten Neubrunn eröff-
neten wir eine große „Müllwerk-
statt“.

Unsere Eltern unterstützten uns, 
indem sie uns fortlaufend mit Ab-
fallmaterial versorgten. 
Eine Pädagogin begleitete das 
Projekt und leistete unseren Kin-
dern Hilfestellung bei ihren ge-
planten Tätigkeiten.
Es entstanden tolle Bauwerke, die 
in einem Ausstellungsbereich be-
wundert werden können.
Durch dieses Projekt „Gestalten 
und Spielen mit Abfallmaterial“ 
schafft man bei Kindern ein Be-
wusstsein für einen nachhaltigen 
Umgang mit Rohstoffen und ein 
Überdenken der Wegwerfgesell-
schaft.

Martina Scherndl

WIR HABEN NUR EINE ERDE !
PROJEKTE ZUM THEMA UMWELTSCHUTZ IN UNSEREN KINDERGÄRTEN
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Wie viele Krankheiten gibt es? 
Was ist ein Virus genau? Was 
macht am Arzt-sein voll viel Spaß? 
Welche Krankheit gibt es zurzeit 
am häufigsten? 
Diese Fragen und viele weitere 
stellten die Kinder während eines 
Besuches von einem Arzt bei uns 
im Hort Lenzing. Für jede einzelne 
dieser Fragen nahm sich Dr. med. 
univ. Spitzer Zeit, um den Wis-
sensdurst der Kinder zu stillen. 

Heute werden alle zu Ärztinnen 
und Ärzten!
Doch es wurden nicht nur Fragen 
gestellt. Nein, es war den Kindern 
auch möglich, viele verschiedene 
medizinische Geräte auszuprobie-
ren oder diese bei anderen Kin-
dern anzuwenden. Die Reflexe der 
Kinder wurden getestet und auch 
das Legen von Zugängen wurde 
näher erklärt. Das Nähen an einer 
Orange fanden die Kinder beson-
ders lustig. Am besten gefiel aller-
dings den Kindern, dass sie einmal 
ihr eigenes Herz hören konnten 
oder auch ihre Sauerstoffsätti-
gung sowie ihr Blutdruck gemes-
sen wurden. Am Ende verarztete 
der Herr Doktor jedes Kind und 
auch ein Pflaster durften sich die 
Kinder aussuchen.  Danach  war 
es den Kindern eine Freude, so-
wohl Eltern als auch unser Team 
mit den vermeintlichen Verletzun-
gen zu erschrecken. 
Ein gelungener Nachmittag bei 
uns im Schülerhort!

SCHÜLERHORT  
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Zu den Aufgaben einer Schule 
zählt nicht nur die Planung und 
Durchführung von Unterricht. Es 
muss auch Sorge getragen wer-
den, dass alle im Schulgebäude 
anwesenden Personen zu jeder 
Zeit sicher sind. Dahingehend 
fand an der VS Alt Lenzing kürz-
lich ein Workshop zum Thema 
Krisensituationen statt.

Das Lehrerinnen-Team wurde 
von einem Vertreter des Zivil-
schutzverbandes über die nöti-
gen Maßnahmen im Falle eines 
Strahlenschutzalarms oder eines 
Blackouts in Kenntnis gesetzt. 
Teil des Workshops waren außer-
dem die Besichtigung des Schul-
gebäudes in Bezug auf notwen-

BLACKOUT- UND STRAHLENSCHUTZVORKEH-
RUNGEN IN DER VOLKSSCHULE ALT LENZING
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dige Isoliermaßnahmen gegen 
Strahlen und die damit einherge-
hende Festlegung des sichersten 
Bereichs im Haus sowie die Pla-
nung eines Schleusensystems im 
Eingangsbereich. 

Gemeinsam mit dem Experten 
erstellten die Lehrerinnen einen 
Krisenplan, welcher nicht nur 
die Aufgabenverteilung für alle 
anwesenden Personen und die 
Notfallmaßnahmen beinhaltet, 
sondern zudem die Einrichtung 
eines Notfallschranks und die 
Anschaffung von Kurbelradio und 
Nahrungspaketen vorsieht. 

Diesbezüglich notwendige Infor-
mationen werden künftig laufend 

an Eltern ausgehändigt und zu 
Beginn des neuen Schuljahres er-
neuert.

Selbstverständlich hoffen wir, 
dass ein derartiger Fall niemals 
eintreten wird. Dennoch können 
alle Eltern darauf vertrauen, dass 
sich die Schule bestmöglich dar-
auf vorbereitet, alle Schüler:in-
nen entsprechend zu schützen 
und zu versorgen. 

Lehrerinnen-Team der VS Alt Lenzing
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Am 21. März 2023 besuchten die 
vierten Klassen der Volksschule 
Lenzing unsere Landeshauptstadt 
Linz. Nach einer kurzen Zugfahrt 
durften wir die vielen Sehenswür-
digkeiten der Stadt besichtigen. 
Start unserer Reise war der am 
Bahnhof gelegene Wissensturm. 
Nun fuhren wir mit einem Bus auf 
die Gugl, bestaunten das brand-
neue Linzer Stadion, den Bota-
nischen Garten und fuhren wei-
ter bis zum Linzer Schloss. Hier 
machten wir eine lustige Rallye 
und erkundeten im Anschluss die 
Linzer Altstadt. Fasziniert betra-
ten wir den Neuen Dom, der mit 
seinen bunten Fenstern bei allen 
Schüler:innen einen bleibenden 
Eindruck hinterließ. In der JKU 
durften wir bei einem Workshop 
in die Computerwelt eintauchen. 
Doch das absolute Highlight bil-

dete die märchenhafte Fahrt mit 
der Grottenbahn. Der Drache 
Lenzibald zeigte uns seine Zwer-
genwelt und brachte unsere Au-
gen zum Leuchten. Nach einem 
sehr erlebnisreichen Tag fuhren 
wir mit vielen positiven Eindrü-
cken wieder nach Hause. 

LINZ – EINE STADT, DIE BLEIBENDE 
EINDRÜCKE HINTERLIESS 
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Dir. Mario Maier

Projekttag der 4. Klassen 
der Volksschule Lenzing 
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Wohlverdienter Ruhestand für 
MS-Direktorin Andrea Motz
Normalerweise ist der letzte 
Schultag für alle Beteiligten eine 
große Freude. Heuer allerdings 
ist diese etwas getrübt, da wir 
unsere hochgeschätzte Direkto-
rin, Chefin und Kollegin, Andrea 
Motz, in den wohlverdienten Ru-
hestand entlassen müssen.

Seit 40 Jahren ist sie Lehrerin 
an der Mittelschule, bzw. damals 
Hauptschule in Lenzing. 2008 
übernahm sie auch die Leitung der 
Schule und führt diese bis heute 
mit viel Engagement, Weitsicht 
und Empathie. Nicht nur, dass sie 
jedes Kind persönlich kennt, nein, 
das wäre viel zu wenig. Sie weiß 
bestens Bescheid über den mo-
mentanen Leistungsstand in den 
einzelnen Fächern, wie die fami-
liäre Situation ist, was welches 
Kind für Bedürfnisse hat und was 
unternommen werden muss, um 
es bestmöglich zu fördern, bzw. 
ihm Hilfe zuteilwerden zu lassen. 
Oftmals ließ sie selbst den Kin-
dern Hilfe und Unterstützung an-
gedeihen - unentgeltlich!

Unser Lehrerteam führte sie mit 
Herz, Korrektheit, Geduld, Ge-
rechtigkeit und Menschlichkeit. 
Sie gab uns zu jeder Zeit Sicher-
heit, Unterstützung und das Ge-
fühl, jede Situation im Griff zu ha-
ben. Nicht umsonst ist ihr Name 
bis weit über die Bezirksgrenzen 
bekannt und ihr Ruf als vorbildli-

che Leiterin eilt ihr – vollkommen 
zu Recht – voraus. Oft war es 
uns selbst ein Rätsel, wie sie alles 
stemmt und bewältigt! 

Auch der Umzug in das neue 
Schulgebäude fällt in ihre Amts-
zeit. Damals übernahm Andrea 
Motz nicht nur die Koordination 
und Organisation desselbigen, sie 
verbrachte fast die gesamten Fe-
rien in der Schule! Am Ende putz-
te sie auch noch gemeinsam mit 
den Reinigungsdamen die Klas-
sen, damit zu Schulbeginn alles 
fertig war. 

In den herausfordernden Coro-
nazeiten war Andrea Motz das 
Flaggschiff, das auf stürmischer 
See unterwegs war. Ein Meer aus 
Mails, behördlichen Anordnun-
gen, angespannten Nerven bis 
hin zur Hysterie, Sorgen, techni-
sche bzw. organisatorische Her-
ausforderungen und vieles mehr 
brach über sie herein. Zielstrebig 
steuerte sie auf ein Ziel zu: Näm-
lich alle so gut wie möglich in den 
sicheren Hafen, sprich, durch die-
se verrückte Zeit, zu bringen. 
Andrea Motz behielt IMMER die 
Ruhe und den Überblick! Niemals 
„schmiss sie die Nerven“! Wobei 
es in 40 Jahren durchaus genug 
Möglichkeiten dazu gegeben hät-
te.

Als Direktorin war sie Dreh- und 
Angelpunkt zwischen Schüler:in-
nen, Eltern, Lehrer:innen, Ge-

meinde und den Schulbehörden. 
Oft wurde sie dadurch unfrei-
willig zur Zielscheibe. Schwierige 
Gespräche und Situationen meis-
terte sie mit Sachlichkeit, Klar-
heit, Diplomatie und Fingerspit-
zengefühl.

Dies alles könnte man als Lob-
hudelei interpretieren, weil „es 
sich so gehört, wenn jemand in 
Pension geht“. Wir können mit 
absoluter Garantie sagen: Dem 
ist nicht so! Andrea Motz spielt in 
einer Liga für sich!
Deshalb müssen wir auch weh-
mütig sagen: So ungern wir sie 
auch gehen lassen, sie hat sich die 
Pension sowas von verdient! 

Liebe Andrea, du warst eine UN-
GLAUBLICHE Leiterin – Leiterin 
im besten und wahrsten Sinne 
des Wortes! Wir danken dir für 
deinen unermüdlichen Einsatz für 
die Schule, deinen Anspruch, zu 
jeder Zeit dein Bestes zu geben 
und deine enorme Belastbarkeit. 
Und nicht zuletzt für deine Lo-
yalität, deinen Humor und deine 
Menschlichkeit, mit der du diese 
Schule geführt hast! Vielen, vie-
len Dank und alles Gute für deine 
Pension!

Deine Kolleg:innen 
der SMS Lenzing

MITTELSCHULE 
LENZING
Isabell Pillinger
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Staffelstabübergabe an der 
Sportmittelschule Lenzing
Ab September 2023 wird Markus 
Ratzenböck die Schulleitung der 
Mittelschule Lenzing überneh-
men.  Gerda Grebe wird ihm als 
Stellvertreterin zur Seite stehen. 

Herr Ratzenböck war seit 2012 
Lehrer an der Handelsakademie in 
Neumarkt/Wallersee für Office-

management und Angewandte In-
formatik und in den letzten Jahren 
auch als Administrator der Schule 
tätig. 

Seit Mitte April ist er nun an der 
Mittelschule Lenzing angestellt, 
um von Frau Motz eingeschult 
zu werden. In Absprache werden 
diverse Entscheidungen getroffen 
und bereits das kommende Schul-

jahr so weit als möglich geplant 
und organisiert.

Mit Freude sieht Herr Ratzen-
böck seiner Aufgabe als künftiger 
Schulleiter entgegen und auch wir, 
die Lehrer:innen der MS Lenzing 
freuen uns, ihn in unserer Mitte 
begrüßen zu dürfen! 
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Das Eltern-Kind-Zentrum in 
Lenzing ist ein nicht mehr weg-
zudenkender Treffpunkt für Fa-
milien, werdende Eltern, Kinder, 
Großeltern und alle, die sich im 
Elternbildungsbereich gerne in-
formieren und mit ihren Kindern 
unbeschwerte schöne Stunden 
in angenehmer Atmosphäre ver-
bringen möchten. Das Programm 
ist äußerst umfangreich und ab-
wechselnd. 

Rückblickend fanden verschiede-
nen Spielgruppen großen Anklang. 
Hier gab es für die „Kleinsten“ die 
Möglichkeit, erste Erfahrungen 
mit Gleichaltrigen zu sammeln, zu 
spielen, basteln, musizieren oder 
auch einmal eine Zeit ohne Mama 
in der Betreuungsgruppe „Lola“ 
zu verbringen. Ein besonderes Er-

lebnis war für die Kinder der Aus-
flug zum Bauernhof Redlberger. 
Dort konnten die Kinder im Heu 
hüpfen, Tiere streicheln, am Spiel-
platz herumtollen und vieles mehr. 
Nach einer lustigen Fahrt mit dem 
Traktor konnte sich jeder sein ei-
genes Steckerlbrot backen.  

Das Jahresprogramm 2023 liegt 
am Gemeindeamt und bei uns im 
EKiZ Lenzing auf oder im Internet 
zum Downloaden unter: 

Verschiedene Vortragsreihen und 
Seminare, die Eltern in ihrer Er-
ziehungsarbeit unterstützen, run-
den das Programm ab und starten 
ebenfalls im Herbst. 

NEUES AUS DEM
ELTERN-KIND-ZENTRUM

Spielgruppen ab 4 Mon. und
Loslass-Gruppen ab ca. 2 Jahren 
Gute Vorbereitung für den Kinder-
garten!
ab Mo., 18.09.2023 
rechzeitige Anmeldung ist unbe-
dingt erforderlich!

Rückbildungsgymnastik mit oder 
ohne Baby 
Mi., 18.10. - 22.11.2023 / 5x 
von 15:30-16:30 Uhr
Kosten: EUR 55,00

Erste- Hilfe-Säuglings- und Kin-
dernotfallkurs
Sa. 30.09.2023 
von 09:00-12:00 Uhr 
Kosten: EUR 4,00

Erste-Hilfe-Säuglings- und 
Kindernotfallkurs speziell für 
Großeltern
Gesunde Gemeinde Lenzing
Mo., 16.10.2023 
von 16:00 - 19:00 Uhr 
Kosten: EUR 4,00

Baby und Kleinkindertreff 
ab Fr., 15.09.2023 
von 09:00-11:00 Uhr
Kostenloses Angebot!

Nähere Infos und Anmeldungen  
ab sofort bei Anita Huber  
0699 / 168 86 426
ekiz.lenzing@kinderfreunde.cc

Vorschau Herbstprogramm:
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Anita Huber

Das EKIZ-Team freut sich auf ein 
Wiedersehen oder ein Kennen-
lernen und wünscht allen Familien 
einen schönen Sommer und er-
holsame Ferien!



Anrufsammeltaxi
Verkehrsdienst Lenzing

Flexibel wie ein Taxi, günstig wie ein Bus

Betriebszeiten  

Montag - Freitag 
07:00 - 13:00 Uhr
nicht an feiertagen

Fahrpreise
Erwachsene	 €	 3,50 pro Fahrt
Kinder	 €	 2,00 pro Fahrt 
6 - 15 Jahre

Telefonnummer

050 422 4860
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KULTUR

VERANSTALTUNGSKALENDER
Was ist los in Lenzing? Mit der Veranstaltungsübersicht haben Sie alle spannenden Events auf einen Blick 
und können sich diese gleich vormerken oder Karten reservieren. Lenzings Kultur- und Veranstaltungs- 
betriebe, Vereine und Organisationen freuen sich über Ihren zahlreichen Besuch.

Freitag, 07. Juli 2023 
ab 14:00 Uhr

ERÖFFNUNG 
AGER-BEACH

mit Grill und Musik

Badeplatz Wengermühle

Samstag, 09. September 2023

"LENZING IS(S)T BUNT"
beim Kulturzentrum Lenzing 

Samstag, 22. Juli 2023

FEUERWEHRFEST  
FF LENZING
mit Fahrzeugsegnung 

ab 18:30 Uhr 
anschließend Abendunterhaltung  

mit dem "Voigas Duo"

Sonntag, 23. Juli 2023 
ab 10:00 Uhr Frühschoppen 

mit Musik

Festzelt der FF Lenzing

Mittwoch, 20. September 2023 
20:00 Uhr

WALTER KAMMERHOFER 
"FÜR IMMER UND EWIG"

Kulturzentrum Lenzing

Karten am Marktgemeindeamt 
Lenzing erhältlich!

ab EUR 30,-

Foodtrucks, Vereine, Standbetreiber etc., 
die dabei sein möchten!
Anmeldung: Marktgemeindeamt Lenzing
Kulturabteilung, Ing. Thomas Mirnig
Tel. 07672 / 92955-16
mirnig@lenzing.ooe.gv.at

WIR  
SUCHEN  
NOCH:
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VORSCHAU:
Samstag, 07. Oktober 2023 
15:00 Uhr und 20:00 Uhr

sowie

Freitag, 13. Oktober 2023 und 
Samstag, 14. Oktober 2023 

20:00 Uhr

40 JAHRE  
MARKTBRETTL LENZING

Kulturzentrum Lenzing

Samstag, 11. November 2023 
und 

Sonntag, 12. November 2023

ART.VENT
Kulturzentrum Lenzing

KULTUR

Gelegentlich kann es zu Terminänderungen oder -absagen kommen. Informieren Sie sich bitte vor einer Veranstaltung bezüglich  
der aktuell gültigen Bestimmungen (Homepage der Marktgemeinde, etc.).

PHILHARMONIA  
ZYKLUS  

SALZKAMMERGUT 
17. SAISON 2023/24

Kulturzentrum Lenzing

Konzerttermine sind: 
Montag, 25. September 2023 
Freitag, 24. November 2023 
Freitag, 22. Dezember 2023 

Montag, 08. April 2024 
Freitag, 28. Juni 2024

Beginn: jeweils 19.30 Uhr

Karten am Marktgemeindeamt  
Lenzing erhältlich!
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KULTUR

RÜCKBLICK  
VERGANGENE VERANSTALTUNGEN

Kabarett vom Feinsten
Am 20. April 2023 war Omar Sar-
sam das erste Mal zu Gast im Kul-
turzentrum Lenzing. Nach Jahren 
der gelebten Praxis als Kabaret-
tist und Arzt verschwimmen für 
ihn manchmal die Grenzen dazwi-

schen. Vollgepackt mit Besonder-
heiten aus beiden Welten begeis-
terte er mit seinem Programm 
„Sonderklasse“ einen Abend lang 
das Publikum und sorgte verläss-
lich für ununterbrochene Lach-
stürme.

Befreiungsfeier beim Gedenk-
stein in Pettighofen
Vor 78 Jahren wurden das Kon-
zentrationslager Mauthausen und 
seine Nebenlager befreit. Mit der 
jährlichen Befreiungsfeier am 27. 
April wurde daran erinnert und 
speziell der Frauen dieses Ne-
benlagers und der Opfer des Na-
tionalsozialismus gedacht.
Die diesjährige Festrednerin war 
die Journalistin und Autorin Petra 
Ramsauer. Margret Lehner-Wes-

sely und die Roten Falken haben 
mit Gedenkworten bzw. Liedern 
die Feier mitgestaltet, musika-
lisch umrahmt von einer Ab-
ordnung des MV Werkskapelle 
Lenzing. Neben zahlreichen Ver-
treter:innen aus Politik und auch 
der Lenzing AG kommen erfreuli-
cherweise jedes Jahr immer mehr 
Besucher:innen zu dieser Feier  –
ein sichtbares und wichtiges Zei-
chen wider dem Vergessen.
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Vizebgm. Mascha Auracher und Thomas Mirnig

Abschlusskonzert des 16. Phil-
harmonia Zyklus
Wie so oft beim Philharmonia 
Zyklus standen auch diesmal sel-
ten gespielt Werke auf dem Pro-
gramm. Jeweils ein Oktett von 
August Walter und Georg Dru-
schetzky wurde vom Breit-En-
semble rund um den Oboisten 
Sebastian Breit performt. Die 
Stücke gaben einen tiefen Ein-
blick in die Werke der fast ver-

gessenen Komponisten. Diese 
werden zu Unrecht selten ge-
spielt und sind Bravourstücke der 
klassischen Musik. Ein dement-
sprechender musikalischer Ge-
nuss war es, diese Stücke vorge-
spielt zu bekommen.
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KULTUR

Auch dieses Jahr wurde im Ge-
meindegebiet wieder das tradi-
tionelle Aufstellen des Maibaumes 
gefeiert. Im Ortszentrum waren 
die Mitarbeiter des Bauhofes so-
wie die KameradInnen der Feuer-
wehren Lenzing und Reibersdorf 
verantwortlich, dass der schön ge-
schmückte Baum einen festen Halt 
fand. Für das leibliche Wohl sorgte 
die Sektion Volleyball des ATSV 
Lenzing, musikalisch umrahmt wur-
de der gemütliche Frühschoppen 
vom MV Werkskapelle Lenzing. 

Trotz widriger Wetterumstände 
ließen sich auch die Organisatoren 
und Besucher:innen in Reibersdorf 
und Oberachmann die Stimmung 
nicht verderben und stellten auch 
hier trotz Regen ihre Maibäume 
auf. Gut geschützt im Trockenen 
wurde noch fröhlich weitergefei-
ert.

Weitere Maibäume wurden auch in 
den Ortsteilen Starzing Süd und in 
Ulrichsberg jeweils von der Nach-
barschaft aufgestellt.

Vielen Dank an dieser Stelle an alle 
Organisator:innen, Helfer:innen 
und Besucher:innen, die diesen 
schönen und geselligen Brauch 
pflegen und einen wertvollen Bei-
trag zum Zusammenhalt und zur 
Stärkung der Gemeinschaft leisten. 

MAIBAUM HOCH 5
Vizebgm. Mascha Auracher

Hauptplatz Oberachmann Starzing Süd

UlrichsbergReibersdorf
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Elektrotechniker:in

Für unsere Gemeindegebäude 
suchen wir (m/w/d | VZ/TZ):

Die vollständigen Ausschreibungstexte entnehmen Sie bitte  
der Gemeindehomepage: lenzing.ooe.gv.at

Jetzt bewerben!Jetzt bewerben!

•  zusätzliches Weihnachtsgeld
•  bezahlte Nächte an bestimmten Urlaubsorten
•  günstiges Mittagessen
•  Gratis-Parkplätze

 Benefits:
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Im Beisein von Bezirksobfrau 
Gerlinde Reissig übergab Obfrau 
Sonja Jahnel den Vorsitz an Frau 
Andrea Liedl. Mit ihr legte auch 
Fr. Erni Csef ihre Funktionen zu-
rück.

Im Namen der Gruppe bedank-
te sich die neue Obfrau Andrea 
Liedl bei Fr. Jahnel für ihr über 
20-jähriges Engagement und er-
nannte sie zur  „Ehrenobfrau“ der 
Goldhaubengruppe Lenzing.

Fr. Jahnel wird auch weiterhin als 
Kassiererin zur Verfügung ste-
hen.
Als Obfrau Stv. fungiert zukünf-
tig Fr. Sabine Riedl, mit Fr. Renate 
Apel als Kassiererin Stv. ist das 
neue Führungsteam komplett.

Fr. Erni Csef wird das Team wei-
terhin tatkräftig unterstützen.
Ihr gilt unserer besonderer Dank.

45 JAHRE   
GOLDHAUBENGRUPPE LENZING
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Andrea Liedl

„Brauchtum bewahren,  
Neues erfahren“ 

lautet das Motto der  
Gruppe, die gerne neue Mit-

glieder begrüßen würde. 

Bei Interesse einfach bei 
Obfrau Andrea Liedl 

Tel. 0681 / 20382978 

anrufen oder eine der Gold-
haubenfrauen ansprechen 

bzw. bei ihr melden.

VEREINE
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VEREINE

Am 11.03.2023 fand ein gran-
dios besuchtes Kino.KONZERT im 
Kulturzentrum Lenzing statt. Wo-
chenlanges Proben hat sich ausge-
zahlt: Nicht nur uns Musikerinnen 
und Musikern bereitete es große 
Freude, zeitlose Meisterwerke wie 
"Harry Potter", "Star Wars" oder 
"Der König der Löwen" (mit einer 
gefühlvollen und zeitgleich kraft-
vollen Gesangsdarbietung von Lisa 
Mierl) vorzubereiten und zu prä-
sentieren. Abgerundet wurde der 
Konzertabend mit typischen Kino-
snacks und Filmsequenzen zu den 
jeweils dargebotenen Werken.

Eine Pause war allerdings nicht 
angesagt, denn bereits am 
23.04.2023 stellten wir uns der 
Fachjury bei der jährlichen Früh-
lingskonzertwertung. In der Leis-
tungsstufe "D" gaben wir die Wer-
ke "Majestic Waters" von Thomas 
Doss, "Fuegos del Alma" von Ferrer 
Ferran und "80er Kult(Tour)" zum 
Besten und konnten ein unglaub-
liches, ausgezeichnetes Ergebnis 
von 96,70 Punkte erreichen!

Schlag auf Schlag ging es weiter 
mit dem traditionellen Maibaum-
aufstellen und der musikalischen 
Umrahmung der Erstkommunion, 
welche beide am 30.04.2023 
stattfanden.

Am 1. Mai waren wir frühmorgens 
gleich wieder einsatzbereit und 
wurden bei den vereinbarten Sta-
tionen herzlich empfangen und gut 

bewirtet. Ein großes DANKE dafür 
auch nochmal auf diesem Weg! 

Aktuell bereiten wir uns tatkräf-
tig für das Bezirksmusikfest in 
Fornach vor. Am 16.06.2023 um 
17:55 Uhr können Sie uns bei der 
Marschwertung anfeuern und be-
jubeln oder sich einfach einen 
schönen Abend voller "zünftiger 
Musi" machen.
Bereits jetzt darf auch schon die 

Werbetrommel gerührt werden, 
denn am 04.11.2023 steht unser 
Herbst.KONZERT an mit dem 
Thema "Solisten". Unbedingt vor-
merken und anhören!

MUSIKVEREIN  
WERKSKAPELLE LENZING
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Oliver Rebhan-Glück

Bgm. Ing. Rudolf Vogtenhuber u. Vizebgm. Mascha Auracher gratulieren zum Punktesieg.
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VEREINE

Am 29. April 2023 hielten wir, die 
PV-OG-Lenzing, unsere Jahres-
hauptversammlung im Kulturzen-
trum Lenzing im Beisein von 114 
Mitgliedern sowie Ehrengästen, 
voran Bgm. Ing. Rudolf Vogten-
huber, die neue PV-Landespräsi-
dentin Mag. Birgit Gerstorfer und 
Bez.-Vors. Gertraud Eisterer ab. 
Als Überraschungsgäste stellten 
sich kurzweilig SP-Landesvor-
sitzender Mag. Michael Lindener 
sowie SP-Bez.-Vorsitzende Doris 
Margreiter ein! 
Nach den Grußworten der Eh-
rengäste wurden Tätigkeitsbe-
richte vorgetragen sowie sehr 
zahlreiche Mitglieder für ihre 
langjährige Mitgliedschaft geehrt. 
Sehr zur Freude konnten wir Frau 
Eleonore Sepetavc zur 40-jäh-
rigen Treue zum PV der Orts-
gruppe gratulieren! Nach diesem 
offiziellen Teil luden wir noch zu 
kleiner Jause, und zur Auflocke-
rung gab‘s Musikbegleitung (und 
auch Tanz)!

Wir, das Team des Pensionisten-
verbandes OG Lenzing, freuten 
uns über den zahlreichen Besuch 
und den gelungenen Nachmittag.

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DES
PENSIONISTENVERBANDES
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Alois Traweger
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VEREINE

Acht Mountainbiker der Na-
turfreunde Lenzing waren von 
29.04.-02.05.2023 in Riva del 
Garda.
Bei unsicherer Wetterprogno-
se konnten wir - meist trocken 
geblieben - an vier Tagen an-
spruchsvolle Mountainbike-Tou-
ren (1.300-1800hm) inmitten der 
wunderschönen Südtiroler Land-
schaft rund um den Gardasee 
durchführen. 

Vom Ausgangspunkt Riva ging 
es über die Ponale und Ledro-
see zum Rif. Pernici zurück über 
Schotterwege und leichte Tails. 
Der zweite Tag führte uns über 
Varignano Richtung Rif. Giovanni 
und zurück über Lomaso durch 
die wunderschöne Sarcaschlucht 
und schließlich über holprige 
Schotterwege in die Kletter-Stadt 
Arco.

Für die besonders Ambitionierten 
ging es am dritten Tag über Drena 
nach Malga Campo bis zum Passo 
Due Sassi und zurück nach Arco. 
Die "gemütliche Gruppe“ wählte 
die Route über die Ponale nach 
Pregasina mit ständigem traum-
haftem Blick auf den Gardasee/
Altissimo/Monte Baldo. Am Ab-
schlusstag schließlich radelten 
wieder alle gemeinsam von Ve-
sio über das Valle die Bondo zum 
Passo Nota und bergab über ei-
nen geschichtsträchtigen Tunnel-
weg nach Vesio.

NATURFREUNDE LENZING
MOUNTAINBIKE
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VEREINE

Bei den vom 21.04 bis 23.04.2023 
in Klagenfurt stattfindenden 
Tischtennis Senioren-Staatsmeis-
terschaften errang Klaus Mayr-
hofer aus Pitzenberg für unseren 
ATSV-Lenzing den Ü65 EINZEL 
und gemeinsam mit Alfred „Ali“ 
Schwentner im Ü55 DOPPEL den 
Staatsmeistertitel.

Zusätzlich gewann ATSV-Len-
zing Vereinskollege „Ali“ im Ü50 
EINZEL und MIXED gemeinsam 
mit der Kärntnerin Bettina Feuer-
abend den Vize- Staatsmeister-
titel. Klaus und Ali bereiteten sich 
mit vielen Trainingsstunden und 
unterschiedlichen Trainingspart-
nern vorbildlich auf diese Staats-
meisterschaften vor. Jeden Diens-
tag und jeden Donnerstag steht 
Klaus in der 3-fach Sporthalle 
Lenzing an der Platte und trainiert 
auch mit unseren Nachwuchs-
hoffnungen. Für die zahlreichen 
Nachwuchsspieler im Alter von 
7-15 ist das eine wichtige Vorbild-
wirkung. Die Sektion Tischtennis 
des ATSV-Lenzing gratuliert Klaus 
und Ali zu den verdienten Titeln 
und bedankt sich für das vorbild-
liche Training!

„Rookie’s of the year!“
Durch engagierte und professio-
nelle Nachwuchsarbeit errangen 
unsere Spitzennachwuchsspie-
ler Michael Uhlir (Regionalklas-
se), Josef Lackerbauer und Niklas 
Hörlesberger (beide 1.Klasse) mit 
ihren Mannschaften jeweils die 
Meistertitel! Ihr Beitrag am Erfolg 
lässt sich an der Steigerung ihrer 
RC Punkte in der abgelaufenen 

Saison erkennen. Sie belegen da-
bei die TOP Plätze als „ROOKIE 
of the year“ beim ATSV Lenzing. 
Danke Jungs – wir sind echt happy 
über eure Entwicklung und freuen 
uns auf weitere schöne Jahre mit 
euch!

2-FACHER TISCHTENNIS- 
SENIOREN-STAATSMEISTERTITEL
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Stefan Aumüller
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VEREINE

Ob schwere Notfälle oder eine 
Überstellung eines intensivmedi-
zinischen Patienten – der neue 
ITF (= Intensivtransportfahrzeug) 
1318, stationiert in Vöcklabruck, 
ist bestens dafür gerüstet! Die 
Besatzung, bestehend aus min-
destens eine:r Notfallsanitäter:in 
und eine:r C-Lenker:in, die eigens 
dafür geschult wurde, die for-
dernden Einsätze gut zu bewerk-
stelligen, können im ITF auf um-
fangreiches medizinisches Gerät 
zurückgreifen.

Seit Oktober 2022 sieht man 
immer wieder ein ungewöhnlich 
aussehendes Rettungsfahrzeug 
durch Vöcklabruck fahren. Viele 
haben sich schon gefragt, was es 
damit auf sich hat! Nicht nur, dass 
es deutlich größer ist als das klas-
sisch bekannte Rettungsauto. Es 
ist auch um einiges lauter hörbar, 
wenn es mit Sondersignal und 
Folgetonhorn durch die Straßen 
fährt, am Weg zu einem Notfall-
patienten. Erkennbar ist das neue 
Rettungsfahrzeug daran, dass es 
hinten einen Kofferaufbau auf-
weist und dementsprechend 
mehr Platz bietet.
Ausgestattet mit einem Multipa-
rametermonitor zur Messung von 
Blutdruck, Sauerstoffsättigung, 
zur Erhebung eines EKGs oder 
einsetzbar als Defibrillator, kann 
das Rettungsteam schon einiges 
vor Ort abdecken, ehe der Not-
arzt eintrifft.
Der Vorteil dieses Rettungsfahr-

zeuges ist vor allem das große 
Platzangebot im Patientenraum, 
welches stehendes Arbeiten von 
mehreren Sanitäter:innen zeit-
gleich ermöglicht, als auch die 
voll elektrische Patiententrage.

Die fahrende Intensivstation
Um seiner eigentlichen Aufga-
be nachzukommen, wird der ITF 
1318 für Interhospitaltransporte 
– also der Überstellung eines In-
tensivpatienten von einem Kran-
kenhaus in ein anderes – verwen-
det und kann somit seine Stärken 
voll ausspielen. Verlegungen fin-
den meist deshalb statt, weil die 
Behandlung in einem Spezial-
krankenhaus dem Krankheitsbild 
entsprechend besser möglich ist. 
Intensivpatien:innen sind sehr 

aufwendig in der Versorgung 
und Betreuung. Die Transporte 
werden deshalb immer von einer 
Notärztin/einem Notarzt und ei-
ne/r Notfallsanitäter:in begleitet.
Für diese Fahrten wurde das 
Fahrzeug dementsprechend mit 
zusätzlichen Geräten ausgestat-
tet: Es gibt ein Beatmungsgerät 
für beatmete Patienten, Perfuso-
ren (Spritzenpumpen) und auch 
hierfür den Multiparametermo-
nitor zur Überwachung des Zu-
standes der Patienten.

Mit Einführung dieses Fahrzeu-
ges geht das Rote Kreuz Vöck-
labruck neue Wege in Richtung 
hochmodernem Rettungsauto, 
mit dem es bestens für unsere 
Patient:innen ausgerüstet ist!

ROTES KREUZ VÖCKLABRUCK: 
NEUER INTENSIVTRANSPORTER IM EINSATZ
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Celina Frühwirth
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VEREINE

ARBÖ LENZING 
VOLLZOG GENERATIONENWECHSEL
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Am 16. März 2023 fand die Jah-
reshauptversammlung der ARBÖ 
Ortsgruppe Lenzing im Vereins-
heim des ATSV Lenzing statt.
Die Versammlung begann mit 
einem Bericht des bisherigen 
Obmanns Ing. Horst Messner, 
der auf die vergangenen Ereig-
nisse der letzten Vereinsjahre 
zurückblickte. Er sprach von er-
folgreichen Veranstaltungen und 
dankte den Mitgliedern für ihr 
Engagement. Über zwanzig Jah-
re leitete Ing. Horst Messner die 
Geschicke der Ortsgruppe Len-
zing. Besonders erwähnenswert 
sind dabei die für die Lenzinger 
Bevölkerung liebgewonnen Tra-
ditionen wie der ARBÖ Rad-
wandertag, der Ausflug mit den 
Bewohnern des Alten und Pfle-
geheims, der ARBÖ-Stand am 
Christkindlmarkt und noch viele 
mehr.
Anschließend wurden die Wah-
len für den Vorstand durchge-
führt. Hier zeigte sich ein deut-
licher Generationenwechsel, da 
viele langjährige Mitglieder nicht 
mehr zur Wahl antraten. Statt-
dessen kandidierten vier jüngere 
Mitglieder für die verschiedenen 
Posten.

Folgende Personen wurden 
zum neuen Vorstand gewählt:
Gernot Vogtenhuber wurde als 
neuer Obmann bestellt, Michael 
Bichler übernahm die Funktion 
des stellvertretenden Obmanns, 
Ermal Dervishi wurde zum Kas-

sier  und Patrick Enser zum 
Schriftführer ernannt.
Nach der Wahl gab der neue Ob-
mann ein kurzes Statement ab, 
und betonte, dass er sich auf die 
Zusammenarbeit mit dem neuen 
Vorstand freue. Er bedankt sich 
auch bei den ausgeschiedenen 
Vorstandsmitgliedern für ihre  
langjährige Arbeit.
In der Folge wurde über die Akti-
vitäten und Veranstaltungen des 
kommenden Jahres gesprochen. 
Hierbei gab der neue Obmann 
einen Einblick auf die neue Aus-
richtung der Ortsgruppe Len-
zing. Man hat erkannt, dass das 
Fahrradfahren in der heutigen 
Gesellschaft eine wichtige Rolle 
spielt und in Anbetracht dessen 
beschlossen, seine Bemühun-
gen um die Förderung des Fahr-
radfahrens zu verstärken. Der 
ARBÖ Lenzing plant, sich aktiv 

an der Gestaltung von Radwegen 
und anderen Radfahrinfrastruk-
turen zu beteiligen, um die Be-
dürfnisse der Radfahrer besser 
zu erfüllen. Der ARBÖ Lenzing 
ist auch bestrebt, die Sicherheit 
von Radfahrern auf den Straßen 
zu erhöhen. Dazu möchte man 
auch Kurse, Schulungen und 
gemeinsame Fahrradtouren an-
bieten, um das Bewusstsein für 
die Sicherheit von Radfahrern zu 
erhöhen und das Unfallrisiko zu 
minimieren.

Insgesamt war die Jahreshaupt-
versammlung der Ortsgruppe 
Lenzing ein Erfolg. Der Genera-
tionenwechsel im Vorstand stellt 
sicher, dass die Organisation 
auch in Zukunft von neuen Ideen 
und frischem Engagement profi-
tieren wird.
Sport frei!!!  

Gernot Vogtenhuber
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AUS DEN PFARREN

Abschied von Pfarrer Roman 
Fraiss  
Im September 2003 wurde Ro-
man Fraiss Pfarrer der Evang. 
Pfarrgemeinde Lenzing-Kammer 
in der Rosenau. 
Zwanzig Jahre lang hat er die 
Evangelischen in Lenzing be-
treut. Ein besonderer Schwer-
punkt seiner Arbeit war das 
Alten- und Pflegeheim. In sei-
nem Artikel für das Lenzinger 
Heimatbuch hat er viel über die 
Evangelischen in unserem Ort 
zusammengetragen. 

„Pfarrer ist man nur auf Zeit, 
Gottes Kind in Ewigkeit“ 
Nach zwanzig Jahren, in der Mit-
te seines Berufslebens hat sich 
Roman Fraiss zu unserem gro-

ßen Bedauern nun entschieden, 
in eine andere Pfarrgemeinde zu 
wechseln. Unser Pfarrer wird mit 
September in die Nachbarpfarr-
gemeinde nach Rutzenmoos (Re-
gau) gehen. 

Zu seiner Amtseinführung hat er 
uns einen Bibelvers in besonde-
rer Weise ans Herz gelegt. Der 
soll uns auch weiter begleiten. 
Philipperbrief 4, Vers 4: „Freut 
euch an Gott zu jeder Zeit. Und 
abermals sage ich: Freut euch!“
Diese Freude hat er uns vermit-
telt und diese Freude an Gott, 
die soll auch weiterhin in unserer 
Gemeinde spürbar sein. 

Noch wissen wir nicht, ab wann 
wir einen neuen Pfarrer oder 

eine neue Pfarrerin haben wer-
den. Aber sicher wird es jeden 
Sonntag einen Gottesdienst in 
der Gnadenkirche geben. Und 
wir sind zuversichtlich: Es wird 
sich ein guter Weg fügen, denn 
wir vertrauen auf unseren Gott, 
der uns zur Freude ruft. 
 

EVANG. PFARRGEMEINDE
LENZING-KAMMER (ROSENAU)
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Pfarrer Roman Fraiss

TERMINE: 
01.10.2023:
Erntedankgottesdienst

07. u. 08.10.2023: 
Flohmarkt im Pfarrsaal Rose-
nau

02.10.2023: 
Wahlen in die Evangelische 
Gemeindevertretung
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AUS DEN PFARREN

„Veredelter“ Flohmarkt und 
Pfarrfest am 16. und 17. Sep-
tember 2023
Auch in diesem Jahr wird es in 
Lenzing wieder einen Flohmarkt 
mit Pfarrfest geben!
Es wird der 45. Flohmarkt sein. 

RÖMISCH-KATHOLISCHE  
PFARRE LENZING
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Sabine Kranzinger

Hier die Eckdaten: 
Samstag, 16. Sept. 2023 
von 09:00 bis 17:00 Uhr

Sonntag, 17. Sept. 2023 
von 10:00 bis 16:00 Uhr

In diesem Jahr wollen wir den 
Flohmarkt "veredeln".
Was bedeutet das?
Bisher war der Pfarrsaal immer 
gerammelt voll mit so viel Klei-
dung, dass viele den Überblick 
verloren haben, oder gar nicht 

hineingegangen sind, einfach 
weil es zu eng oder einfach zu 
viel war. 
Deshalb werden wir heuer unse-
re Artikel besser und übersicht-
licher platzieren.

Wir freuen uns über Spenden, 
bitten aber, nur Sachen zu brin-
gen, die auch noch gut verwen-
det werden können. Sie können 
sich zum Beispiel bei der Klei-
dung die Frage stellen, ob Sie 
damit in ein Kaffeehaus gehen 
würden.
Das heißt:

	Ö 	 Bitte bringen Sie nur gut er-
haltene und gewaschene 
Kleidung,

	Ö 	 dies gilt auch für Schuhe, Ta-
schen etc.

	Ö 	 Geschirr ohne Sprünge und 
Abplatzungen.

	Ö 	 Bei den Spielsachen bitte auf 
Vollständigkeit (Puzzles und 
Spiele) und Funktionsfähig-
keit achten.

In diesem Jahr werden KEINE 
Elektrogeräte angenommen!

Annahmezeiten für Flohmarkt-
sachen:
Freitag, 08.September 2023
Dienstag, 12.September 2023
Donnerstag, 14.September 2023
jeweils von 14:00 bis 17:00 Uhr 
beim Pfarrsaal

Unsere Kontaktdaten:
Telefon: 07672/92980
pfarre.lenzing@dioezese-linz.at
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BIBLIOTHEK

Auf Wunsch vieler Lenzinger 
Leserinnen und  Leser konnte 
der Autor Luis Stabauer für eine 
Lesung in unserer Bibliothek ge-
wonnen werden.
Als Autor und Weltreisender 
beschäftigt sich der in Wien 
und Seewalchen lebende freie 
Schriftsteller hauptsächlich mit 
Menschen und deren gesell-
schaftspolitischen Bezugsrahmen 
in Europa und Lateinamerika. 
Am Freitag, den 12. Mai 2023, 
waren dann etwa 50 Gäste ge-
kommen, um der Lesung von Luis 
Stabauer  aus seinem aktuellen 
Buch „Ahrer oder der erkämpfte 
Traum“ zu lauschen. Für den in 
Seewalchen geborenen Schrift-
steller war der Abend ein Heim-
spiel. Er hatte mit seiner Beglei-
tung, dem Lehrer und Gitarristen 
Reinhart Sellner, der die Lesung 
mit Blues-Liedern untermalte, 
schnell das Publikum auf seiner 

Seite und gewährte einen span-
nenden Einblick in seinen neuen 
historischen Roman, der mit der 
gewaltsamen Niederschlagung 
des Arbeiteraufstandes im ober-
österreichischen Steyr beginnt 

und nach einem Abschnitt in Uru-
guay auch wieder in Steyr endet. 
Nach der Lesung nahm sich Luis 
Stabauer noch Zeit, um Bücher 
zu signieren und mit den Gästen 
zu plaudern.      

LUIS STABAUER LIEST IN DER  
BIBLIOTHEK LENZING
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Petra Lackerbauer

SOMMERÖFFNUNGSZEITEN
IN DER BIBLIOTHEK
(10. Juli bis 08. Sept. 2023 )

Montag	 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag	 08:00 - 12:00 Uhr und 
			   16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch	 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag	 08:00 - 12:00 Uhr und
			   16:00 - 18:00 Uhr
Freitag		 08:00 - 12:00 Uhr



51

BIBLIOTHEK

Lange Nacht der Bibliotheken
Unter dem Motto: „Bibliothek 
trifft Astronomie“ verwandelte 
sich am 21. April die ganze Biblio-
thek in mehrere kreative Statio-
nen, an denen unter professionel-
ler Leitung der Vereinsmitglieder 
der Sternwarte Gahberg den 
zahlreich erschienenen Interes-
senten viele Informationen zum 
Thema Astronomie vermittelt 
werden konnten. Ein besonderes 
Highlight war das mobile Plane-
tarium, in dem die Gäste sich auf 
eine spannende geführte Reise 
durch unsere Galaxie, vermittelt 
durch wunderbare Bilder, auch in 
die Tiefen des Weltalls  begeben 
konnten.

Heute lese ich! 
Am 8. Mai besuchten die ersten 
sechs Kinder, die sich freiwillig 
gemeldet hatten, das Alten- und 
Pflegeheim Lenzing, um dort Se-
niorinnen und Senioren selbst 
ausgesuchte Geschichten vorzu-
lesen. Danach gab es bei Kuchen 
und Getränken auch noch die 
Möglichkeit, ein wenig zu plau-
dern. Vielen Dank an das Personal 
des APH Lenzing, dass uns diese 
Lesung ermöglicht wurde und na-
türlich besonders an die Kinder, 
die durch das Vorlesen vor allem 
Freude schenken wollten.

Österreichischer Vorlesetag 
in der Bibliothek – Lesen bil-
det, Vorlesen verbindet.
Wie jedes Jahr fand am 23. März 
der österreichischer Vorlesetag 
statt. Helga Pfaffenbichler hatte 
dafür eine passende Frühjahrsge-
schichte mit dem Titel „Die gelbe 
Blume“ von Renate Schupp vor-
bereitet. 
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FAMILIENNACHRICHTEN
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GEBURTSTAGSJUBILARE
Wir gratulieren den Jubilaren

vorne von links nach rechts:  
Fleischmann Karl, Riedl Waltraud, Floß Ilse, Graiger Lieselotte, Kofler Josef

hinten von links nach rechts:  
Berger Franz, Gschaider Werner, Hauser Werner
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vorne von links nach rechts:  
Heimbuchner Karl, Apel Renate, Kaltenbrunner Ursula, Simharl Reinhold

hinten von links nach rechts:  
Malzner Friedrich, Schwarz Martin, Sturm Josef, Thurnhofer Gerhard, Lube Norbert
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FAMILIENNACHRICHTEN
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vorne von links nach rechts:  
Hinterberger Edeltraud, Benedukt Johanna, Zauner Ingeborg

hinten von links nach rechts:  
Blüml Irmgard, Dorfner Maria Anna
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von links nach rechts:  
Aigner Johanna, Schwetz Roland, Riedl Maria Theresia
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Für unser Alten- und Pflegeheim  
suchen wir (m/w/d | VZ/TZ):

Die vollständigen Ausschreibungstexte entnehmen Sie bitte  
der Gemeindehomepage: lenzing.ooe.gv.at

Jetzt bewerben!Jetzt bewerben!

• �zusätzliches Weihnachtsgeld
• �bezahlte Nächte an bestimmten Urlaubsorten
• �günstiges Mittagessen
• �Mitgestaltung Dienstplan
• �Gratis-Parkplätze

 Benefits:

Dipl. Gesundheits- & Krankenpfleger
Fachsozialbetreuer für Altenarbeit

Pflegefachassistent
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FAMILIENNACHRICHTEN

88. Lebensjahres
Andreas Huber
Georg Schuster
Margarete Kastenhuber

89.  Lebensjahr:
Berta Enser
Anna Pixner
Maria Püringer

90.  Lebensjahr:
Hermine Büchl
Irmgard Blüml

91.  Lebensjahr:
Walter Hofer
Franz Zauner
Johann Wiener

GEBURTSTAGSJUBILARE  vom 16.03.2023 bis 15.06.2023
Wir gratulieren zur Vollendung des

93. Lebensjahres
Josefa Klara Holzleithner

91. Lebensjahres
Franz Höglinger

91. Lebensjahres
Richard Hoffmann

93. Lebensjahres
Franziska Scheibl

92.  Lebensjahr:
Johann Hausjell

94.  Lebensjahr:
Johanna Pfaffenbichler

95.  Lebensjahr:
Eleonore Michetschläger
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FAMILIENNACHRICHTEN

Barbara & Günther Feichtinger
Ella & Reinhard Bauer
Claudia & Heinz Egger

Tanja & Patrick Bley

TRAUUNGEN 
Wir gratulieren recht herzlich!

HOCHZEITSJUBILARE
Wir gratulieren recht herzlich!

GOLDENE HOCHZEIT
Anna Maria & Georg Stockinger

DIAMANTENE HOCHZEIT
Hermine & Erich Kofler

DIAMANTENE HOCHZEIT
Herta-Liselotte & Georg Schuster

DIAMANTENE HOCHZEIT
Annemarie & Walter Gehmaier

GOLDENE HOCHZEIT
Helga & Herbert Pfister

Maria & Franz Kugelstätter
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FAMILIENNACHRICHTEN

IN MEMORIAM
Wir trauern um unsere verstorbenen Mitbürger:innen

27.03.2023 Maximilian Schiemer im 95. Lj.
28.03.2023 Johann Seidel im 73. Lj.
01.04.2023 Margareta Greifeneder im 91. Lj.
22.04.2023 Walter Leopoldsberger im 90 Lj.
29.04.2023 Heinrich Kastenhuber im 89. Lj.
08.05.2023 Rosalia Loy im 101. Lj.
10.05.2023 Maria Meinhart im 77. Lj.
12.05.2023 Mag. Elisabeth Hitzinger im 66. Lj.

21.05.2023 Josef Hufnagl im 77. Lj.
22.05.2023 Berta Höfler im 100. Lj.
27.05.2023 Anna Winter im 87. Lj.
03.06.2023 Maria Schmidt im 83. Lj.
08.06.2023 Maria Katherl im 92 Lj.
10.06.2023 Alfred Stadler im 84. Lj.
10.06.2023 Theresia Forstinger im 89. Lj.
14.06.2023 Johanna Pfaffenbichler im 95. Lj.

Februar 2023:
Selcan & Simon Rehner 
einen Sohn Ares

März 2023:
Emilia-Estera & Vasile-Claudiu Lung 
einen Sohn Filip-Daniel

Bianca & Sascha Gedamke 
eine Tochter Imara

Servete & Mujdin Hoti 
eine Tochter Malina

Daniela & Günter Hager 
einen Sohn Theo Günter

Selina Meinhart & Eren Tokat 
einen Sohn Lionel

GEBURTEN
Wir begrüßen unsere Neugeborenen und wünschen den Eltern viel Freude:

Mai 2023:
Karina & Florian Gillhofer 
eine Tochter Leonie-Sophia

Martina Nini & Julian Wechsler 
eine Tochter Carlotta
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GEMEINDEVORSTAND –  
AUSSCHUSSVORSITZENDE
BAUAUSSCHUSS, PERSONALREFERENT
Bürgermeister Ing. Rudolf Vogtenhuber
rudolf.vogtenhuber@lenzing.ooe.gv.at
Tel. 07672 / 92955-33
Sprechtag:	� Montag bis Freitag nach  

telefonischer Vereinbarung

KULTURAUSSCHUSS
Vizebürgermeisterin Mascha Auracher
mascha.auracher@gmail.com
Tel. 0699 / 12908425

AUSSCHUSS FREIZEIT UND WOHNEN
Vizebürgermeister Josef Zauner
josefzauner@gmx.net
Tel. 0664 / 2391575

AUSSCHUSS UMWELT,  
MOBILITÄT, RAUMORDNUNG
GV DI (FH) Markus Ratzenböck
max.ratzenboeck@gruene.at
Tel. 0680 / 1410677

SOZIALAUSSCHUSS
GV Anita Huber
ekiz.lenzing@kinderfreunde.cc
Tel. 0699 / 16886426

AUSSCHUSS WIRTSCHAFT UND ORTSGESTALTUNG
GV Ing. Engelbert Bösze
e.boesze@cablevision.at
Tel. 0676 / 5379544

GV Katja Breit
katjabreit1972@gmail.com
Tel. 0676 / 6182627

TERMINE  
ELTERN-/MUTTERBERATUNG
Jeden 1. Montag im Monat ab 15:00 Uhr im 
Kinderfreundeheim (Eltern-Kind-Zentrum).
Am 03. Juli 2023 und 04. September 2023  
erfolgt die ärztliche Beratung der Mütter.

Sekretariat
Birgit Christl 

 
07672 / 92976 
office@aphlenzing.at

Sekretariat
Christine Schörghuber 

 
07672 / 92976 
office@aphlenzing.at

ALTEN- UND PFLEGEHEIM
Heimleitung
Dr. Franz Dachs 

Franz-Auracher-Str. 4 
07672 / 92976-11 
heimleitung@aphlenzing.at

KINDERGARTEN
Leitung
Martina Scherndl 

 
07672 / 95441 
kindergarten.burgstall@lenzing.or.at

BIBLIOTHEK
Leitung
Mag. Petra Lackerbauer 

 
07672 / 92955-50 
bibliothek@lenzing.or.at

SERVICE

lenzing.ooe.gv.at/Verwaltung/Abteilungen

Mitarbeiter:innen und  
deren Aufgabenbereiche  
finden Sie auf unserer  
Homepage:
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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Außerhalb der normalen Ordinationszeiten Ihres 
Allgemeinmediziners sowie an Wochenenden und 
Feiertagen über die Ärztenotrufnummer 141.

WEITERE KONTAKTE

Sozialberatungsstelle 
F.-K.-Ginzkey-Straße 10, Frau Gabriele Lichtenthal
Öffnungszeiten: 
Dienstag - Freitag von 08:00 - 12:00 Uhr
und nach tel. Vereinbarung, Tel. 07672 / 92412

Kulturzentrum Lenzing
Auskünfte und Reservierungen:
Ing. Thomas Mirnig, Tel. 07672 / 92955-16

Abfallsammelzentrum Attersee Nord
Industriegebiet 10, 4863 Seewalchen a. A.
Öffnungszeiten:
Mo.	 08:00 – 12:00 Uhr
Di. & Fr.	 08:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr
Sa.	 08:00 – 12:00 Uhr
Tel. 07662 / 4380, asz.attersee-nord@a1.net

Pächter der Leichenhalle
Bestattungsunternehmen Ploberger KG
Atterseestraße 44, Tel. 07672 / 24421

PRAKTISCHE ÄRZTE
Dr. Jörg Breslmair
F.-K.-Ginzkey-Straße 10
Tel. 07672 / 93642, Mobil 0699 / 14500650
Mo. und Mi.	 08:00 –	12:00 Uhr
Dienstag	 09:00 –	11:00 Uhr
	 17:00 –	19:00 Uhr
Donnerstag	 07:30 –	11:30 Uhr 
Freitag	 13:00 –	17:00 Uhr

Dr. Isabella Lorber
Atterseestraße 40
Tel. 07672 / 92326, Mobil 0664 / 3220931
Montag	 07:30 –	11:30 Uhr
	 18:00 –	20:00 Uhr
Di., Do. und Fr.	 07:30 –	11:30 Uhr
Mittwoch	 16:00 –	18:00 Uhr

Dr. Robert Schachinger
Am Burgstall 2a
Tel. 07672 / 31012
www.dr-schachinger.com
Mo., Di., Mi., Do.	 08:00 –	12:00 Uhr
Mo. und Di.	 14:00 –	17:00 Uhr

FACHÄRZTE

Dr. Michael Eder, Facharzt für Psychiatrie
F.-K.-Ginzkey-Straße 10
Tel. 0677 / 647 13 566
nach telefonischer Vereinbarung

Dr. Robert Schachinger,
Facharzt für Plastische Chirurgie
Am Burgstall 2a
www.dr-schachinger.com
Mo., Di., Mi., Do.	 08:00 –	12:00 Uhr
Mo. und Di.	 14:00 –	17:00 Uhr

APOTHEKE LENZING

Atterseestraße 40
Tel. 07672 / 93200, www.apotheke-lenzing.at
Montag bis Freitag	 08:00 –	12:00 Uhr
	 14:00 –	18:00 Uhr
Samstag	 08:00 –	12:00 Uhr

ZAHNÄRZTE

Dr. Claudiu Victor POP
Atterseestraße 40
Tel. 07672 / 92735, Mobil 0664 / 88938888
Mo. und Mi.	 12:00 – 18:00 Uhr
Di. und Do.	 08:30 – 14:00 Uhr
Fr.	 08:30 – 13:00 Uhr

Dr. Claudia Wolff
Atterseestraße 20, Tel. 07672 / 92953
Mo. und Do.	 08:00 – 12:30 Uhr
Di. und Mi.	 13:00 – 17:30 Uhr
Freitag	 08:00 – 12:00 Uhr

SERVICE
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Die Freude und das 
Lächeln sind der 
Sommer des Lebens. 
Jean Paul 

MARKTGEMEINDE LENZING
Gemeindeverwaltung:
Hauptplatz 10, 4860 Lenzing

Tel.: +43 7672 / 929 55 - 0 
Fax: +43 7672 / 929 55-45 
marktgemeinde@lenzing.or.at
lenzing.ooe.gv.at


